
Fantasiewelten mit makaberem Twist
KATHARINA RAAB baut aus Kaffeestäbchen, Kontaktlinsenbehältern und Baumarktmaterialien fantastische
Miniaturwelten mit Humor – und begeistert damit Hunderttausende Menschen in den sozialen Netzwerken.
RETHEN. In den Sozialen Me-
dien ist Katharina Raab wohl
Laatzens erfolgreichste Künst-
lerin. Ihre Videos sind millio-
nenfach geklickt. Auf Insta-
gram folgen der Studentin fast
500.000 Menschen, auf TikTok
sind es mehr als 300.000 Follo-
wer. Wer ist die in Studentin,
die mit Skalpell, Pinzette und
Fräse aus Alltagsgegenständen
und Baumarktmaterialien klei-
ne Kunstwerke fertigt?
„Hi, ich bin Katharina, ich bin

Miniaturkünstlerin.” So eröff-
net die 27-Jährige viele ihrer Vi-
deobeiträge. Bekannt gewor-

den ist sie mit einem Koffer, in
dem sie eine Hexenvilla einge-
richtet hat. „Der Koffer ist ein
Dauerprojekt”, sagt Raab über
das besondere Flohmarkt-
Fundstück. „Ich dachte sofort,
da müsste man mal eine Woh-
nung reinbauen.“ Seit
mehr als einem Jahr
arbeitet sie schon
daran. Dass das
Ergebnis so
viele begeis-
tern und sie
damit sogar
ihren Le-
bensunter-
halt finanzie-
ren würde,
hätte sie aller-
dings nicht er-
wartet.
In ihren Videos

erklärt Raab ihre
Arbeitsweise
und Materialien,
die oftmals All-
tagsgegenstände sind: Kon-
taktlinsenbehälter werden zu
Waschbecken, Zahnstocher
undSchaschlikspieße zuGelän-
dern oder Möbeln. Aus Kaffee-
rührstäbchen fertig sie Parkett-
böden. Material nachkaufen
müsse sie sehr selten. „Vieles ist
im Haushalt vorhanden.“ Das
fasziniert offenbar viele.
Manche Eltern schauten die

Videosmit ihrenKindern, ande-
re würden selbst kreativ. „Ich
finde es schön, dass das, was
ich hier in meinem kleinen
Kämmerchen mache, in der
echten Welt Menschen be-
wegt“, sagt Raab. „Es ist für
mich das Allergrößte, wenn ich
Menschen irgendwie inspirie-
ren kann.“

ARBEITEN IMMAßSTAB 1:33

Die Künstlerin erschafft winzige
Welten, in denen es viel zu ent-
decken gibt: In der Hexenvilla
sitzt eine Krake in der Badewan-
ne, unter einem Bett schaut ein

Monster mit Spielkarten
hervor. Im Regal der

Bibliothek stehen
rund 700 Bü-
cher. Für Trep-
pengeländer
oder Tisch-
beine hat
Raab Holz-
spieße mit
einem Skal-
pell bearbei-

tet. Jedes De-
tail ist Hand ge-
fertigt: im Maß-
stab 1:33. Wie sie
dabei vorgeht, er-
klärt sie in ihren
Videos.
In die Schubla-

de eines Schränkchens hat sie
eineMäusewohnunggezaubert:
mit Tassen kleiner als ein Reis-
korn. „Die ganz kleinen Sachen
machenmich schon ein bisschen
fertig“, gesteht Raab, doch sie
habe viel Geduld. „Wenn etwas
nicht klappt, mache ich es halt
nochmal.“ Schlimmer sei es,
wenn der Leim spät trocknet.
„Untätig warten kann ich gar
nicht“, sagt sie lachend.
Viele ihrer Miniaturen haben

einen morbiden Unterton: In
eine Guillotine mit beweglichem
Fallbeil hat sie eine herzförmige
Öffnung eingelassen. „Es ist auf
eine etwas makabere Weise lus-
tig“,meintdie Studentin. „Soet-
was fasziniert mich.“ Und so
könne sie Geschichten aufbau-

en. Raab vergleicht diesmitMär-
chen. „Bei Schneewittchenmuss
sich die böse Königin am Ende
mit glühenden Schuhen zu Tode
tanzen.“
Die Beschäftigung damit sei

„ein kontrollierter Rahmen, sich
mit den Abgründen in einem
selbst und in der Welt auseinan-
derzusetzen“. Aktuell arbeitet
Raab unter anderem an einem
Regal voller winziger Knochen
und Schädel. Eine Wirbelsäule
hat sie aus Papier, Zahnstocher-
spitzen und Reparaturspachtel-
masse gebastelt. Das Arbeiten
an kleinen Details empfindet sie
als gutenGegenpol zur heutigen
schnelllebigen Zeit.
Inspiration findet Raab unter

anderem in Büchern von Walter
Moers undMichael Ende. „Beim
Koffer hatte ich anfangs kein ge-
naues Bild im Kopf“, sagt die
Künstlerin. „Ich mache keine
Skizzen und Pläne, ich baue ein-
fach drauflos und gucke, worauf
habe ich Lust habe.“ Manchmal
müsse sie daher Dinge auchwie-

der entfernen. Im Koffer versetz-
te sie schon mehrfach Wände.
Die Miniaturkünstlerin arbei-

tet an mehreren Dingen parallel.
„Es macht mich unglücklich,
wenn ich abwartenmuss, bis ein
Projekt fertig ist.“
Oft entdecke sie Objekte zu-

fällig, die sie dannweiterverwer-
tet und umgestaltet: Bei einem
kitschigen Weihnachtskarussell
habe sie „die fröhlichen Karus-
selltiere erbarmungslos abge-
trennt“ und durch Monster er-
setzt. „Jetzt finde ich es richtig
gut.“
Früherhabe sienochAuftrags-

arbeiten angefertigt - wie eine
Bibliothekmit mehr als 1500 Bü-
chern. „Davon habe ich Videos
auf TikTok geteilt, das kam total
gut an.“ Mittlerweile nehme sie
aber keineAufträgemehr an. Bei
eigenen Arbeiten könne sie sich
kreativer ausleben. „Ich mache
lieber Videos davon und teile sie
mit anderen Menschen.“

Fortsetzung auf Seite 3

Der Schrank, in dem
die Mäuse wohnen.

Die Schublade im Miniaturschrank, in dem Mäuse wohnen, ist nur
wenige Zentimeter groß, die Tassen auf dem Tisch sogar nur etwa
einen Millimeter.
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Qi Gong lernen
LAATZEN. Informationen über Qi
Gong und kleine Übungen zumAus-
probieren gibt es am Donnerstag,
13.August, von 15 bis 17 Uhr im Se-
niorentreff Alt-Laatzen, Wiesen-
straße 22A. Dazu werden Kaffee
und Kekse angeboten. Weitere In-
formationen erteilt Annelie Campe
vom DRK-Ortsverein Laatzen unter
Telefon (0511) 863551.

Aktuell baut
Katharina Raab

ein Haus, dass sie
als Hut auf dem

Kopf tragen kann
- in Anlehnung an
Schnecken, die ihr

Zuhause immer
mit sich führen.

Die Fenster
werden noch mit
Folie beklebt und
der Hut von innen

beleuchtet.
Fotos:

Daniel Junker

Deutsch im Sprach-Café in der
Stadtbücherei
LAATZEN. Die Stadtbücherei
Laatzen, Marktplatz 13, lädt am
Dienstag, 18. August, von 16 bis
17 Uhr zum Sprach-Café ein.
Das Angebot richtet sich an

Menschen, die Deutsch lernen
und mindestens das Sprach-
niveau A2 erreicht haben. Ge-
meinsam mit zwei Ehrenamtli-
chenkönnendieTeilnehmenden
in entspannter Atmosphäre ihre
Deutschkenntnisse anwenden.
Das Sprach-Café wird in Zu-

sammenarbeit mit dem Netz-
werk für Flüchtlinge alle 14 Tage
dienstags in den geraden Kalen-
derwochen angeboten.

2 Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Fragen beantwortet die
Stadtbücherei per E-Mail an

stadtbuecherei.veranstaltungen@
laatzen.de sowie unter der Tele-
fonnummer (0511) 8205-4000
oder direkt vor Ort.

Heart Chor
probt wieder
HEMMINGEN. Der Heart
Chor des DRK-Ortsvereins Hem-
mingen nimmt nach der Som-
merpause seine Proben wieder
auf. Die erste Zusammenkunft
mit Chorleiter Alex Goretzki fin-
det am Montag, 17. August,
statt.

Raum für Körper, Geist
und innere Balance

Krankenkassenlizensierte Kurse
Hoher Holzweg 17
30966 Hemmingen

u 0179 / 617 48 95
˝ www.bs-bodyspirit.de

YogaYoga
in Arnumin Arnum

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 31.08.26
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

15% vor Ort:
Leine Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie
Misburg Waldstraße
Misburg Friedenstal
Kronsrode
online:www.LeineApotheke.de
Code „SOMMER“.
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Pettenkoferstraße 2b
30880 Laatzen
Tel.: 0511 - 89991693

LAATZEN
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 10 – 14 Uhr u. 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
www.optik-laatzen.de

Laatzen Zentrum
Stadt-Bahn: 1
Buslinien: 340,
341, 346

Kostenlose
Parkplätze
vor dem
Geschäft

Eine Brille, viele Möglichkeiten!
Bügel und Brücke ruck zuck wechseln
und dem Outfit anpassen.

Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 111,03 €/g
999er Silber 1,35 €/g
750er Gold 83,27 €/g
925er Silber 1,25 €/g
585er Gold 64,95 €/g
333er Gold 36,97 €/g
versilbertes Besteck 42 €/kg
Zinn 20,00 €/kg
Zahngold 71,46 €/g

Stand 04.08.26

Ehrlich zur Lage - Klar in denWerten
Konkret im Alltag

aus liebe
zu laatzen
Aus Verantwortung für unsere Stadt

POLITISCHE ANZEIGE: Alle Informationen gemäß EU-Transparenz-
verordnung finden Sie unter SPD-Laatzen.de/Transparenz

• Gitter · Zäune · Treppen · Geländer
• Schlösser- und Türschließer
• Edelstahlarbeiten
• Reparatur · Wartung
Arnum · Hoher Holzweg 37 Tel. (0 51 01) 99 05 95
info@metallbau-kroesche.de www.metallbau-kroesche.de

5349401_002626

17553501_002626

22466001_002626

19914801_00262611669601_002626

35750001_002625

34732401_002625

4680101_002626 14799001_002626

9317601_002626



sind dennoch keine unmittelba-
ren Krankheitsberichte. Werke
wie „Was die Zeit zurücklässt“,
„Aqua Terra“ oder „Atem der
Erde“ verwandeln persönliche
Erfahrungen in Farbräume, in
denen Verletzlichkeit und Wi-
derstand zugleich bestehen
können. Brüche erscheinen da-

Die Arbeiten von Tatjana Hartmann lohnen genaues Hinsehen: Durch Struktur und Lichteinfall
entdeckt man plötzlich ganz neue Details, die oft von spirituellen Motiven und Symbolen inspi-
riert sind. Fotos: Courtesy of the artist / GlowArt Gallery

Vom Heimkommen

H eimkommen beginnt manch-
mal mit einem sehr leisen Ge-
räusch. Der Schlüssel dreht

sich im Schloss. Eine Tasche rutscht
von der Schulter. Schuhe landen dort,
wo sie eigentlich nicht stehen sollen.
Aus irgendeinem Zimmer kommt der
vertraute Geruch von Wohnung,
Waschmittel, Bücherregal, Holz, Flur,
Leben. Nichts davon ist besonders auf-
regend. Genau deshalb ist es so gut.

Nach einem Urlaub, einem Ausflug
oder auch nur einem langen Arbeits-
tag gibt es diesen Moment, in dem der
Körper schneller versteht als der Kopf:
Hier muss gerade niemand ankom-
men. Hier ist schon angekommen
worden.

Natürlich ist Zuhause nicht immer
friedlich. Manchmal wartet dort der
volle Wäschekorb, die unbezahlte
Rechnung, der Kühlschrank mit einem

Glas Senf und einer sehr alten Möhre.
Manchmal ist Zuhause laut, eng, kom-
pliziert oder vorläufig. Für manche
Menschen ist es nicht sicher genug.
Für andere fehlt es ganz. Gerade des-
halb sollte man diesen Ort nicht klein-
reden, wenn er da ist.

Vielleicht ist Heimkommeneinerder
stillsten Formen von Reichtum. Nicht
der Reichtum, von dem Prospekte er-
zählen. Kein Pool, kein Meerblick, kein
Frühstücksbuffet mit drei Sorten Me-
lone. Sondern der Luxus, die Tür hinter
sich schließen zu können. Leitungs-
wasser zu trinken. Das eigene Kissen
zu kennen. Nicht mehr funktionieren
zu müssen, sondern einfach die Schul-
tern sinken zu lassen.

Das Unspektakuläre hat einen
schlechten Ruf. Es verkauft sich nicht
gut. Niemand macht Werbung mit
einem Abend, an dem einfach nur die

Zwischen Himmel und Erde

Waschmaschine läuft
und draußen eine
Amsel den Tag akus-
tisch zusammenfal-
tet. Dabei liegt genau
darin oft die Erho-
lung: dass nichts
mehr glänzen muss.
Vielleicht merkt man
das besonders nach
schönen Tagen.
Wenn der See glitzer-
te, das Eis tropfte, der
Weg länger war als
gedacht und alle ein bisschen müde
sind. Dann wird die Rückkehr selbst
zum Geschenk. Nicht, weil draußen
nichts zählt. Sondern weil es einen Ort
gibt, an dem das Erlebte landen darf.

Manchmal ist Glück kein großes
Ziel. Manchmal ist es der Moment, in
dem man die Tasche abstellt, das Fens-

ter öffnet und denkt: „Gut. Wieder
da.“

2 Die Rubrik „Um Himmels Willen“
macht Sommerpause bis zum 15. Au-
gust. Bis zu ihrer Rückkehr erscheinen
an dieser Stelle kleine Sommergedan-
ken zwischen Himmel, Erde und Alltag.

Ein Ort, an dem das Erlebte sicher landen darf.
Symbolfoto: K / Pexels

Linien innerer Kraft
VERNISSAGE „KRAFTLINIEN“: Die GlowArt Gallery zeigt Arbeiten von sechs Künstlerinnen

LAATZEN. Eine aufgebrochene
Fläche trifft auf leuchtendes
Blau, goldene Schichten verän-
dern sich im Licht, Wasser trägt
Pigmente über das Papier. In der
Ausstellung „Kraftlinien“ kom-
men sechs Künstlerinnen zu-
sammen, die mit sehr unter-
schiedlichen Techniken von
Wandel, Verletzlichkeit und
neuer Stärke erzählen. Die Glo-
wArt Gallery im Leine-Center
Laatzen eröffnet die Ausstel-
lung am Sonnabend, 15. Au-
gust, mit einer Vernissage von
16 bis 19 Uhr.

Anita Franz, Regina Reichen-
bach, Sonja Pelkowski, Tatjana
Hartmann, die unter dem Na-
men Thana arbeitet, Vivien Kun-
teundKordulaBodenähern sich
dem Thema auf jeweils eigene
Weise. Ihre Werke reichen von
Öl- und Aquarellmalerei über
abstrakte Acrylbilder bis zu re-
liefartigen Mixed-Media-Arbei-
ten. Gemeinsam ist ihnen der
Blick auf Veränderungen, die
nicht verborgen oder geglättet
werden. Risse, Schichten, offe-
ne Stellen und fließende Farben
werden vielmehr zu sichtbaren
Spuren persönlicher und künst-
lerischer Entwicklungen.

Besonders körperlich tritt das
Thema in den Arbeiten von Son-
ja Pelkowski hervor. Die frühere
Sonderschulpädagogin, Schul-
leiterin und Ausbilderin ange-
hender Lehrkräfte verbindet auf
Holzmalgründen unter ande-
rem Acrylfarbe, Kalk, Marmor-
mehl, Sand, Pigmente und Fa-
sern. Viele ihrer Strukturmate-
rialien stellt sie selbst her. Glän-
zendes Resin legt sich stellen-
weise über raue, mineralisch
wirkende Flächen. Harte Kanten
und tiefe Risse bleiben bewusst
erhalten.

Pelkowski lebt mit einer
schweren chronischen Erkran-
kung. Nach mehreren Jahren, in
denen sie zeitweise bettlägerig
und auf einen Rollstuhl ange-
wiesen war, entwickelte sie ihre
künstlerische Arbeit immer kon-
sequenter weiter. Ihre Bilder

bei nicht als Endpunkte, son-
dern als Ausgangslinien für Ver-
änderungen.

Auch Vivien Kunte lässt ihre
Bildoberflächen Widerstand
leisten. Die 1968 in Düsseldorf
geborene Künstlerin kombiniert
Acrylfarbe mit Blüten, Rinde,
Blättern oder Erde. Grobe
Spachtelspuren stehen neben
feineren Zeichnungen und mit
Ölkreide bearbeiteten Partien.
Belastende Erfahrungen aus
den Jahren 2019 und 2020 flie-
ßen in ihre Kunst ein, ohne dort
als konkrete Szenen aufzutau-
chen. Statt einer eindeutigen Er-
zählung entstehen Verdichtun-
gen, Kontraste und offene Stel-
len. Kunte, die heute in der Kin-
derbetreuung arbeitet sowie
Kunstkurse für Kinder und Er-
wachsene anbietet, überlässt es
dem Publikum, in den vieldeuti-
gen Flächen eigene Zusammen-
hänge zu entdecken.

Das Wasser bestimmt da-
gegen die Werkserie „Ocean“
von Anita Franz. Die 1965 in Gif-
horn geborene Künstlerin arbei-
tet mit Acryl, Spachtel, Epoxid-
harz und Holz. In ihren Bildern
erscheint das Meer zugleich als
Ort der Freiheit, der Bedrohung,
der Ruhe und des Aufbruchs.
Fließende Farben und überei-

nanderliegende Strukturen hal-
ten Kontrolle und Loslassen in
einem Spannungsverhältnis.

Wie eng Scheitern und Wei-
terarbeiten dabei verbunden
sein können, zeigt die Entste-
hung von „Mirror of the Soul“.
Franz hatte eine mehrfach be-
arbeitete Leinwand zunächst
beiseitegestellt. Erst nachdem
sie alte Schichten mit dem
Spachtel weitgehend entfernt
hatte, fand sie den Ausgangs-
punkt für das neue Werk. Ande-
re Arbeiten wie „Wave“, „Free-
dom“ oder „Peace of Mind“
greifen persönliche Umbrüche,
Erinnerungen und die wechseln-
den Zustände des Wassers auf.

Regina Reichenbachs Bilder
erzählen von einer langsamen
Rückkehr zur Farbe. Die 1961 in
Berlin geborene und heute in
Töpchin lebende Künstlerin hat-
te die Malerei über viele Jahre
hinter Familie und Beruf zurück-
gestellt. Nach einer chronischen
Depression begann sie 2022 er-
neut, regelmäßig mit Ölfarben
zu arbeiten. Anfangs konnte sie
sich nach eigener Darstellung
nur wenige Minuten auf ein Bild
konzentrieren. Aus dieser kur-
zen täglichen Übung entwickel-
te sich allmählich eine beständi-
ge künstlerische Praxis.

Die Veränderung lässt sich an
ihren Gemälden ablesen. Auf
zunächst beinahe schwarze
Arbeiten folgten farbintensive
Landschaften mit Licht und
räumlicher Tiefe. Ostsee, Son-
nenaufgänge, Flieder, Birken
und eine Holzbrücke im Harz
werden zu Orten, an denen Na-
turbeobachtung und innere
Empfindung zusammentreffen.
Reichenbach arbeitet gegen-
ständlich, nutzt die Motive je-
doch nicht zur bloßen Wieder-
gabe.Entscheidend ist für siedie
emotionale Wirkung der Farbe.

Bei Kordula Bode übernimmt
das Wasser nicht nur eine moti-
vische, sondern auch eine ge-
stalterische Rolle. Die 1962 in
Hannover geborene Aquarell-
malerin findet ihre Anregungen
auf Spaziergängen. Landschaf-
ten, Bäume, Himmel, Blüten
und bergartige Formen bleiben
in ihren Arbeiten erkennbar, lö-
sen sich an den Rändern jedoch
häufig in fließende Übergänge
auf. Pigmente verdichten sich
oder verlieren ihre Konturen. Bo-
de gibt ihren Motiven damit eine
Richtung, legt ihre Bedeutung
aber nicht vollständig fest. Die
Bilder bleiben offen für Erinne-
rungen und Vorstellungen der
Betrachtenden.

Tatjana Hartmann alias Thana
verbindet schließlich Porträts,
Tiere, Blüten, Naturformen und
geometrische Ornamente. Ihre
Mixed-Media-Arbeiten entste-
hen aus leuchtenden Farben, re-
liefartigen Oberflächen sowie
goldenen und silbernen Schich-
ten. Je nach Lichteinfall treten
andereEinzelheitenhervor.Häu-
fig zeigen die Bilder Gesichter
mit geschlossenen Augen. Die
Figuren wirken nicht abge-
wandt, sondern gesammelt und
präsent. Auch Elefanten, Tiger,
Schmetterlinge und symbolhaf-
te Formen gehören zu ihrem
Motivkreis. Ruhe und Kraft er-
scheinen hier nicht als Gegen-
sätze, sondern als zwei Seiten
derselben Bewegung.

Gerade die Unterschiede zwi-
schen den sechs Positionen be-
stimmen den Charakter der Aus-
stellung. Mal wird Veränderung
durch abgetragene Schichten
sichtbar, mal durch fließende
Farbe, schroffe Materialkanten
oder eine Landschaft, die sich
erst beim längeren Betrachten
öffnet. Der Titel „Kraftlinien“
bezeichnet dabei keine einheitli-
che Stilrichtung. Er verbindet
künstlerische Wege, auf denen
Erfahrungen aufgenommen,
verwandelt und in eine eigen-
ständige Form überführt wer-
den.

Die Vernissage beginnt am
Sonnabend, 15. August, um 16
Uhr in der GlowArt Gallery im
Obergeschoss des Leine-Cen-
ters, Albert-Schweitzer-Straße
10. Die Ausstellung ist bis Sonn-
abend, 26. September, zu se-
hen. Der Eintritt ist frei. RED

2 Nähere Informationen:
glowart-gallery.comDie Künstlerin Sonja Pelkowski lässt aus Rissen Kraftlinien entstehen.

Neuer Kühlwagen
für die Tafel
Fördermittel und Spenden machen
die Anschaffung für den Verein möglich

LAATZEN. Die Laatzener Tafel
für Hemmingen, Laatzen und
Pattensen hat Ende Juli ein neu-
es Kühlfahrzeug erhalten. Der
Mercedes-Benz Sprinter ersetzt
ein 2016 angeschafftes Fahr-
zeug,dasnachAngabendesVer-
eins inzwischen abgängig ist. Für
dieTafel ist derWageneinwichti-
ger Teil ihrer täglichen Arbeit: Le-
bensmittelspenden müssen bei
gewerblichen und privaten
Spenderinnen und Spendern ab-
geholt werden, bevor sie in den
drei Ausgabestellen in Hemmin-
gen, Laatzen und Pattensen ver-
teilt werden können.

Die Anschaffung war für den
Verein allein nicht zu stemmen.
Etwas mehr als 31.000 Euro fi-
nanziert die Tafel aus eigenen
Rücklagen. Weitere 35.000 Euro
kommen aus Förderungen und
Spenden. Die Klosterkammer
Hannover unterstützt den Kauf
mit 15.000 Euro. Weitere 5.000
Euro erhält der Verein von der Ri-
carda und Udo Niedergerke Stif-
tung, die von der Bürgerstiftung
Hannover verwaltet wird.

Hinzu kommen 15.000 Euro
aus der Lidl-Pfandspende. Kun-
dinnen und Kunden können in
den mehr als 3.250 Lidl-Filialen in
Deutschland am Pfandautoma-
ten den Spendenknopf zuguns-
ten der Tafel Deutschland drü-
cken und damit den Wert ihrer
Pfandflaschen spenden. Ein Teil
dieser Mittel fließt nun in das
neue Fahrzeug. Julius-Marius
Menzel von der Lidl-Vertriebs-
GmbH & Co. KG in Hildesheim
überreichte der Tafel dafür einen
Scheck.

„Mit der Pfandspende können
die Tafeln über die klassische Le-
bensmittelabgabe hinaus gezielt
finanziell gefördert werden“, er-
klärte Menzel. Dass Kundinnen
und Kunden diese Möglichkeit in
großem Umfang nutzten, sei
eine Bestätigung der Zusammen-
arbeit.

Bei der Wahl des Fahrzeugs
setzte der Verein erneut auf
einen Mercedes-Benz Sprinter.
Ausschlaggebend waren nach
Angaben der Tafel die guten Er-
fahrungen mit einem bereits vor-
handenen Sprinter als Kühlfahr-
zeug sowie ein Sponsoring, das
der Bundesverband Tafel
Deutschland und Mercedes-
Benz vereinbart haben. Merce-
des-Benz unterstützt die deut-
schen Tafeln seit 1998. Überge-
ben wurde das Fahrzeug am 29.
Juli von Lars Bremer, Verkaufslei-
ter für Transporter und Vans bei
der Niederlassung Hannover.

Für die Tafel bedeutet der neue
Wagen vor allem, dass sie ihre
Transporte weiter absichern
kann. Ihr Angebot folgt dem
Grundsatz „Lebensmittel vertei-
len, statt vernichten“. Ausgege-
ben werden Lebensmittel, die
aus unterschiedlichen Gründen
nicht mehr verkauft werden,
aber noch verwendet werden
können. Damit diese Waren die
drei Ausgabestellen überhaupt
erreichen, unterhält der Verein
einen kleinen Fuhrpark.

Neben der Anschaffung muss
die Tafel auch die laufenden Kos-
ten tragen. Dazu gehören nach
Angaben des Vereins unter ande-
rem Kfz-Steuer, Versicherungen
und Kraftstoff. Hinzu kommen
die Kosten für die Immobilie, die
Ausgabestellen und Verbrauchs-
materialien wie Einmalhand-
schuhe, Desinfektions- und Rei-
nigungsmittel.

Die Vorsitzende Dietlind Oster-
kamp dankte allen Unterstützen-
den. Ohne die Zuschüsse hätte
der Verein das Fahrzeug nicht aus
eigener Kraft bezahlen können.
Die Logos der Förderer sollen
künftig auf dem Wagen sichtbar
sein. Mit dem neuen Kühlfahr-
zeug sieht sich die Tafel gut ge-
rüstet, ihre Arbeit in Hemmin-
gen, Laatzen und Pattensen fort-
zusetzen. RED

Spendenübergabe: (von links) Julius-Marius Menzel, Lidl-
Vertriebs-GmbH & Co. KG neben den Vertretern von Mercedes-
Benz, Tim Bittorf und Lars Bremer und dem Vorstand sowie
den Fahrenden der Laatzener Tafel für Hemmingen, Laatzen
und Pattensen e.V. Foto: Laatzener Tafel

Gunnar Wiegand
spielt Volkslieder
GLEIDINGEN. Der Folksänger
Gunnar Wiegand präsentiert am
Sonntag, 16. August, in Gertru-
dens Kulturladen Volkslieder
und Folksongs in deutscher und
englischer Sprache. Los geht es
um 17 Uhr im Gemeindehaus St.
Gertruden, Hildesheimer Straße
560. Die Organisatoren bitten
um „angemessene Spenden“
der Besucher.

Flohmarkt in
Grasdorf
GRASDORF. Am Samstag, 29.
August, findet von 11 bis 17 Uhr
in Grasdorf wieder ein Floh-
markt statt. Die Organisatoren
gehen davon aus, dass sich etwa
100 Familien beteiligen und an
den Straßen des Ortes ihre Stän-
de aufbauen.

Es soll an mehreren Ständen
auch Getränke und kleine
Snacks geben.
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„25 Jahre voller Ideen“
Klimaschutzagentur besteht seit einem Vierteljahrhundert und feiert dies in diesem Jahr
REGION HANNOVER. Seit 25
Jahren gibt es inzwischen die Kli-
maschutzagentur RegionHanno-
ver. Die Mitarbeitenden setzen
sich für eine klimaneutrale Zu-
kunft im Jahr 2035 ein. Die offi-
zielle Jubiläumsfeier findet am 1.
Oktober im Sprengel Museum
Hannover mit zahlreichen gela-
denen Gästen aus Politik und
Wirtschaft statt.
„25 Jahre Klimaschutzagentur

Region Hannover – das sind 25
Jahre voller Ideen, Veränderun-
genundgemeinsamer Erfolge für
den Klimaschutz in unserer Re-
gion“, sagt Geschäftsführerin
Annika Mannah. „Was wir er-
reicht haben, verdanken wir en-
gagiertenMenschen, starkenGe-
sellschafterinnen und Gesell-
schaftern und funktionierenden
Netzwerken. Dieses Jubiläum ist
für uns nicht nur Anlass zum
Rückblick, sondern auch zum
Aufbruch – mit Zuversicht, Resi-
lienz und dem festen Willen zur

Gestaltung. Denn: Klimaschutz
ist und bleibt Gemeinschaftsauf-
gabe – heute mehr denn je.“
Initiiert wurde die gemeinnüt-

zige Klimaschutzagentur 2001
im Zuge der Gründung der Re-
gionHannover. Zu den Initiatoren
gehörten die Landeshauptstadt
Hannover, die Stadtwerke Han-
noverAG (heuteEnercity), der En-
ercity-Fonds pro Klima sowie die
in der Region Hannover aufge-
gangenen Institutionen Land-
kreis Hannover und Kommunal-
verband Großraum Hannover.
Ziel war und ist es, Klimaschutz-
aktivitäten zu bündeln, kosten-
freie, und unabhängige Beratun-
gen anzubieten und unterschied-
liche Akteur:innen zu vernetzen.
Das erste Büro befand sich im
Haus der Wirtschaftsförderung
an der Prinzenstraße. Heute hat
dieKlimaschutzagentur ihren Sitz
am Friedrichswall 15 und ist eine
zentrale Ansprechpartnerin für
Bürger, Unternehmen und den

21 Kommunen in der gesamten
Region. Sie informiert, berät und
initiiert Projekte – vonder energe-
tischen Sanierung über Solar-
energie bis zu Energieeffizienz in
Unternehmen. „Die Klima-
schutzagentur ist auf dem Weg
zur klimaneutralen Region 2035
eine unserer wichtigsten Partne-
rinnen. Sie sorgt dafür, dass aus
einem ambitionierten Ziel kon-
kreteUmsetzungwird – inWohn-
häusern, Unternehmen und
Kommunen. Seit 2001 bietet sie
unabhängige Beratung, vernetzt
wichtigeAkteur:innenundbringt
Klimaschutz praktisch voran. In
den nächsten Jahren brauchen
wir diese Kompetenzen mehr
denn je“, so Jens Palandt, Klima-
dezernent der Region Hannover.
Im Jubiläumsjahr richtet sich

der Blick vor allem nach vorn: mit
neuen Projekten, erweitertenAn-
geboten und innovativen Forma-
ten für unterschiedliche Zielgrup-
pen. Dazu zählen unter anderem

das neue Projekt „Work ON fu-
ture – Praxis trifft Potenzial“ und
„RegiON – Unsere Energie im
Raum“.
Das Projekt „Work ON Future“

bringt junge Menschen und
Unternehmen der erneuerbaren
Energien zusammen – für praxis-
nahe Einblicke und Fachkräfte-
nachwuchs. Die Dialogkampag-
ne „RegiON“ macht die Energie-
wende in allen 21 Regionskom-
munen erlebbar: Bürger und re-
gionaleAkteure kommenaufAu-
genhöhe miteinander ins Ge-
spräch.AuchdieÖffentlichkeit ist
eingeladen, das Jubiläum mitzu-
feiern: Am Sonntag, 6. Septem-
ber, präsentiert sich die Klima-
schutzagenturbeimRegions-Ent-
deckertag auf dem Georgsplatz
in Hannover. Und am10. Novem-
ber, folgt der nächste HAZ-Klima-
talk zumThema„Resilienz“–die-
sesMalmit der Energieökonomin
und Bestsellerautorin Claudia
Kemfert.

„Sag’s uns einfach“ vor Ort
Stadt Laatzen lädt zu Stadtrundgängen in Ortsteilen ein – und will dabei ins Gespräch kommen
LAATZEN. Das städtische Mel-
deportal „Sag’s uns einfach“
nimmt täglich Anregungen und
Hinweise der Bürgerinnen und
Bürger entgegen. Seit der Ein-
führung des Portals sind bereits
rund 16.000 Meldungen einge-
gangen und von den zuständi-
gen Fachbereichen bearbeitet
worden. Um den direkten Aus-
tauschweiter zu stärken, lädt die
Stadt Laatzenabdem11.August
zu Stadtrundgängen in allen
Ortsteilen ein. Bürgerinnen und
Bürger haben dabei dieMöglich-
keit, Anliegen direkt vor Ort an-

zusprechen, auf Missstände auf-
merksam zu machen und mit
den Mitarbeitenden der Stadt-
verwaltung ins Gespräch zu
kommen.
Alle Rundgänge beginnen um

15 Uhr und dauern etwa 90 Mi-
nuten. Begleitet werden sie von
Jessica Kaußen, Leiterin des
Fachbereichs Bauen und Gebäu-
demanagement, sowieMitarbei-
tenden des Betriebshofs und des
Teams Tiefbau. Gleichzeitig er-
halten die Teilnehmenden Einbli-
cke in die Abläufe der Stadtver-
waltung und erfahren, wie Hin-

weise bearbeitet und Maßnah-
men umgesetzt werden.
„Eine bürgernahe Verwaltung

bedeutet für uns, zuzuhören und
dort ins Gespräch zu kommen,
wo die Menschen leben. Mit den
Stadtrundgängen möchten wir
unkompliziert und pragmatisch
ins Gespräch kommen, gemein-
sam Lösungen entwickeln und
zeigen, dass Hinweise aus der
Bürgerschaft ernst genommen
werden. Ob Straßenschäden,
Spielplätze, Müll oder die Be-
leuchtung im öffentlichen Raum
– viele Themen lassen sich vorOrt

am besten besprechen“, erläu-
tert Bürgermeister Kai Eggert.
Folgende Stadtrundgänge sind

geplant. Laatzen-Mitte (Diens-
tag, 11. August), Treffpunkt:
Haupteingang Albert-Einstein-
Schule;Rethen (Mittwoch,12.Au-
gust) Treffpunkt: Familienzent-
rum Rethen; Gleidingen (Diens-
tag, 18. August), Treffpunkt:
Grundschule Gleidingen; Ingeln-
Oesselse (Montag, 24. August),
Treffpunkt: Grundschule Ingeln-
Oesselse; Alt-Laatzen (Dienstag,
25. August), Treffpunkt: AWO-
Treff, Wiesenstraße 2.

Millionen Klicks online
Künstlerin begeistert von Laatzen aus die Welt

Jedes der rund 700 Bücher in der Koffer-Bibliothek hat
Katharina Raab aus Papier und Pappe gefertigt.

Mitunter gestaltet sie dafür
einen alten Zimmerbrunnen um
und dekoriert ihnmitWasserfäl-
len, verrückten Pflanzen, Trep-
pen, Brücken und Türmen. Die
Schneckenhäuser dienen als Dä-
cher. „Ich stehe auf überladene
Dinge, wo es viel zu entdecken
gibt.“
Ein weiteres Projekt sei ihr Mi-

niatur-Tagebuch. In einem Setz-
kasten sammelt sie Traumsze-
nen, Erlebnissen und Ideen.
Kürzlich baute sie einen Bienen-
stock - weil sie geräumt hatte,
ein Bienenvolk transportieren zu
müssen.
Miniaturen baut Raab seit

2020. „Das war die Coronazeit,
dawarmir ein bisschen langwei-
lig.“ Auf YouTube entdeckte sie
ein Video, in dem eine Frau die
Winkelgasse aus Harry Potter
nachgebauthatte. „Das fand ich
sehr cool.“ So habe sie selbst an-
gefangen und sei nichtmehr da-
von losgekommen.
„Ich fand diese kleinen Wel-

ten schon als Kind ganz toll“,
sagt Raab. „Unser Opa hat uns
früher eine tolle Ritterburg aus
Holz gebaut, damit konnte ich
stundenlang spielen.“ Sie fand

es spannend, sich auszudenken,
was darin passiert undhabe spä-
ter viel gemalt, gezeichnet und
fotografiert.
Mehrere Fernsehsender ha-

ben schon über die Miniatur-
künstlerin berichtet. Im Mai war
Raab Gast in der NDR-Talkshow.
Mitunter werde sie auch schon
inderÖffentlichkeit erkanntund
angesprochen. „Das sind meist
tolle Begegnungen, ich weiß
aber überhaupt nicht,wie ich re-
agieren soll.“ Als die 27-Jährige
kürzlich beim Internationalen
Museumstag im Schlossmu-
seum Arnstadt vor Ort live bas-
telte, hätten sie die Kinder dort
erfreut. „Die waren cool, kreativ
und lustig – das macht mir Hoff-
nung für die Zukunft.“
Wann ihr Hexenkoffer fertig

wird, weiß Raab nicht. Sie wolle
ein Wimmelbild erschaffen, in
dem man sich beim Betrachten
komplett verlieren kann, sagt sie
– und noch sei es nicht so weit.

2 Info: Wer mehr über die Künst-
lerin erfahren möchte, findet
Katharina Raab bei Instagram,
TikTok und YouTube unter dem
Namen @katharinahandm

Forsetzung von Seite 1:

Von den Einnahmen, die sie
über Social-Media-Klicks gene-
riert, könne sie inzwischen le-
ben, sagt Raab, die Bühnenbild
an der Hochschule Hannover
studiert. Aktuell erstelle sie auf
Grundlage von Anton Tsche-
chows Drama „Die Möwe“
einen Stop-Motion-Kurzfilmmit
selbstgebauten Puppen. Auf
ähnliche Weise entstünden zur-
zeit Filmsequenzen für das Büh-
nenbild eines Theaterprojektes
in München. „Das Stück geht in
Richtung Horrorpsychothriller.“
DieVideos öffneten eineweitere
Psychoebene.
Für ihr Studiumzogdie gebür-

tige Garmisch-Partenkirchen-
erin 2022 nach Hannover, An-
fang des Jahres dann mit ihrem
Mitbewohner und dessen Part-
ner nach Rethen. „Die wollten
zusammenziehen, aber nicht
ohne mich“, sagt sie lachend.
„Und ich wollte nicht ohne die

beiden und unsere Katzen le-
ben.“

IDEEN WIE IM FIEBERTRAUM

Die Ideen kämen bei ihr blitz-
schnell, „wie in einem Fieber-
traum“: Letztens dachte ich, ein
tragbares Haus zu benötigen.
Alsobastelte sie ausUmzugskar-
tons und Pappmaché einen
Hexenhaus-Hut samt Beleuch-
tung. Es gehe nicht wirklich ums
Tragen. „Wir werden vielleicht
mal ein lustiges Fotoshooting
machen.“
In gewisser Weise baue sie ihr

eigenes Traumhaus, sagt Raab:
„Ich bin ein bisschen neidisch,
dass Schnecken immer ein klei-
nes Haus dabei haben, in das sie
sich einigeln können.“ Tatsäch-
lich sammelt sie auch Schne-
ckenhäuser, darunter an den
Koldinger Seen - für ihre Zauber-
brunnen. „Ich will eine kitschige
Fantasiewelt bauen, aber mit
einemmakaberen Twist.“

„Es ist auf eine etwas makabere Weise lustig“: Die Guillotine
weist für den Kopf eine herzförmige Öffnung auf. Das Fallbeil hat
Katharina Raab einem Bastelmesser entnommen.Fotos: Daniel Junker

Chöre singen im Park der Sinne
LAATZEN. Der Kreis-Chorver-
band feiert das 77-jährige Be-
stehen mit einem Konzert am
Sonntag, 16. August, im Park der
Sinne, Karlsruher Straße 101. Los
geht es um 14 Uhr, der Eintritt ist
kostenfrei. Mit dabei sind die
Chöre Concordia Bothfeld, Lie-

dertafel Stöcken, Chor Kalinka,
Liedertafel Limmer, Ukrainische
Chor Mrija, GV Concordie Ron-
nenberg, Polizeichor Hannover
und MC Orpheus Gleidingen.

2 Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.kcvh.de.

Musical-Flair im bauhof
HEMMINGEN. Mezzosopra-
nistin Marie Giroux, Tenor Jo-
seph Schnurr und Pianistin Jen-
ny Schäuffelen präsentieren als
„Pariser Flair“ am Freitag, 28.
August, um 19 Uhr mit ihrem
Auftritt „It’s Showtime“ ein
Best of aus verschiedenen Mu-
sicals. Mit dabei sind unter an-

derem Stücke aus Cats, Phan-
tom der Oper, Les Misérables
und West Side Story. Karten
kosten 27 Euro, ermäßigt sind
es 23 Euro.

2 Weitere Informationen sowie
Tickets gibt es im Internet unter
www.bauhofkultur.de.

Lesereise im Seniorentreff
LAATZEN. Eine „Vergnügliche
Lesereise“mit Karin Viebach be-
ginnt am Donnerstag, 20. Au-
gust, um15Uhr imSeniorentreff
Alt-Laatzen, Wiesenstraße 22A.

Die Veranstaltung dauert bis 17
Uhr. Weitere Informationen er-
teilt Annelie Campe vom DRK-
Ortsverein Laatzen unter Telefon
(0511) 863551.

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t
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Wintergärten
Terrassendächer

Fenster – Haustüren
Reparatur von Hagelschäden!

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Kartoffeln, neue Ernte
Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung
1 kg

Mariniertes Schweinefleisch
für Schaschlik
1 kg

Rindernacken
ohne Knochen
1 kg

Schweinenacken
ohne Knochen
1 kg

Einlegegurken
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Schweinenacken mariniert
ohne Knochen in Scheiben
1 kg

Suppenfleisch vom Rind,
mit Knochen
1 kg

Schweine-Schulter
ohne Knochen
1 kg

Wassermelonen
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kgMarinierte Schälrippen

vom Schwein
1 kg

Rinderbeinscheiben
1 kg

Schälrippen vom Schwein
1 kg

NEUE ERNTE

5.79 11.50 7.50 1.59

7.99 7.50
0.89

7.99 3.79 0.69

4.99

3.33

Laatzen / LangeWeihe 65
Familienfest
AmSamstag,15.August 2026ab9:00UhrAm Samstag,15.August 2026ab9:00Uhr

VerkostungenVerkostungen
Gratis EisGratis Eis

GlücksradGlücksradSchaschlikSchaschlikSchaschlikSchaschlikSchaschlik HüpfburgHüpfburg

Kwass & BierKwass & BierKwass & BierKwass & BierKwass & Bier

4,00 EURO JE SPIESS

BIER 1 L 2,00 EURO
AM FREITAG & SAMSTAG

AB 50,00 EURO EINKAUFSWERT
DREHEN UND GEWINNENKWASS 1 L 1,50 EURO

Angebote vonMontag 10.08.
bis Samstag 15.08.2026

Laatzen Hannover*Alle Artikel solange der Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung. Alle
Preise sind in Euro incl. MwSt. Ab-
gabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote
gelten nur in den nachfolgenden
werbenden Märkten:

Vahrenheide

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Di 25.08.2026

16.00 – 19.30 Uhr

Laatzen 30880 - Gleidingen
Grundschule
Oesselser Straße 12

®
G
m
b
H

Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• 30 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Sauberkeitsgarantie
• Festpreis

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Undichter Balkon?

Mit dem Nachlass
Gutes tun
Bestellen Sie kostenfrei den
Testament-Ratgeber „Mein
CARE-Paket für die Zukunft“:

0228 97563-25
vererben@care.de

www.care.de/vererben

4667401_002626

21232501_002626

15806902_002626

20430601_002626

22100301_002626
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Wahlbroschüre
in leichter
Sprache
Organisationen bieten Informationen zur Kommu-
nalwahl für Menschen mit Behinderung

Johanniter bieten Fortbildung zur
fetalen Alkoholspektrumstörung
REGION HANNOVER. Bei der
fetalen Alkoholspektrumstö-
rung (FASD) handelt es sich um
die häufigste angeborene, chro-
nische und nicht genetisch be-
dingte Behinderung in Deutsch-
land. Das berichtet die Organisa-
tion Johanniter mit. Nach Schät-
zungen sind jährlich rund
12.000 Kinder betroffen, die
Dunkelziffer liegt entsprechend
höher.

„Es ist wichtig, mehr über die-
se in weiten Teilen der Gesell-
schaft unbekannte Einschrän-
kung und die jeweiligen Symp-
tome zu verstehen“, erläutert
Dominika Gottscholl, Pädago-
gin und FASD-Fachkraft der Be-

ratungsstelle. Deshalb bietet die
Johanniter-Akademie Fortbil-
dungen zu dem Thema an. Da-
bei werden die Teilnehmenden
über Ursachen und Symptome
informiert, aber auch über
Handlungsspielräume bei FASD
für Betroffene und Fachkräfte.

Sie richtet sich an Mitarbeiten-
de aus den Bereichen Soziales,
Gesundheit und Bildung. Ange-
sprochen sind zudem alle medi-
zinischen Fachkräfte, Lehrkräfte
und Kita-Mitarbeitende, die im
Hilfesystem zur Förderung von
Inklusion, Diversität und der Teil-
habe am gesellschaftlichen Le-
ben von Betroffenen mit FASD
beitragen.

Die Teilnahme an der Fortbil-
dung ist an Präsenz-Terminen in
der Johanniter-Akademie in
Hannover möglich, die Veran-
stalter prüfen auf Anfrage hybri-
de Möglichkeiten.

Darüber hinaus gibt es Termi-
ne für vollständige Online-Fort-
bildungen. Diese dauern jeweils
drei Stunden, die Teilnahmege-
bühr beträgt 25 Euro pro Person.

2 Alle Termine und Anmeldungen
gibt es im Internet unter
events.johanniter.de mit der
Stichwortsuche „FASD“. Fragen
beantwortet das Johanniter-
Team per E-Mail an fortbildun-
gen.nb@johanniter.de.

REGION HANNOVER. Am 13.
September findet in Niedersach-
sen die Kommunalwahl statt.
Dann entscheiden die Bürgerin-
nen und Bürger über die Politik
in Städten und Gemeinden in
den nächsten Jahren. Damit alle
Wahlberechtigten – auch Men-
schen mit Behinderung – ihre
Stimme abgeben können, ha-
ben der Sozialverband Deutsch-
land (SoVD) in Niedersachsen,
die Landesbeauftragte für Men-
schen mit Behinderung, der Le-
benshilfe Landesverband Nie-
dersachsen und der Blinden-
und Sehbehindertenverband
Niedersachsen eine Wahlhilfe-
broschüre in leichter Sprache he-
rausgebracht.

Was ist Demokratie? Was
macht eigentlich eine Kommu-
ne? Wer ist wahlberechtigt?

Was steht auf dem Stimmzettel
und wie funktioniert die Stimm-
abgabe? Diese und weitere Fra-
gen beantwortet die Broschüre
„Niedersachsen wählt. Wählen
Sie mit“. Sie richtet sich an Men-
schen mit Lernbehinderung
oder Deutsch als Fremdsprache,
ist in leichter Sprache verfasst
und enthält zusätzlich zahlrei-
che Illustrationen und Infokäs-
ten.

Interessierte können die Bro-
schüre als barrierefreies PDF-Do-
kument im Internet unter
www.sovd-nds.de im Bereich
Service/Publikationen/Broschü-
ren herunterladen. Gedruckte
Exemplare können kostenfrei
per E-Mail an sozialpolitik@
sovd-nds.de oder telefonisch
unter (0511) 7014893 bestellt
werden.

Kinder- und Jugendflohmarkt am „M6“
LAATZEN. Wer gerne stöbert,
handelt oder auf Schatzsuche
geht, sollte am Mittwoch, 12.
August, von 15 bis 18 Uhr den
Kinder- und Jugendflohmarkt
am Marktplatz 6, in Laatzen be-
suchen.

Auf dem Plateau zwischen
Stadthaus, Nachbarschaftshaus

und Kita am Marktplatz bieten
Kinder und Jugendliche ihre
aussortierten Spielsachen, Bü-
cher, Kleidung, Sammelkarten
und viele weitere Fundstücke
an.

Im angrenzenden Jugend-
treff werden Getränke und
Snacks angeboten

Treffen der
Epilepsie-Gruppe
HEMMINGEN. Die Epilepsie-
Selbsthilfegruppe des DRK-Orts-
vereins Hemmingen trifft sich re-
gelmäßig im Bürgersaal. Die Zu-
sammenkünfte finden an jedem
zweiten Dienstag im Monat ab
17.30 Uhr statt.

Ausländerbehörde der Region
Hannover zieht um
Moderne Räume befinden sich an der Akazienstraße 4

21 neue
Notfallsanitäter
DRK bildet junge Menschen aus
der Region Hannover aus

Grund zum Feiern: Das DRK hat 21 neue Notfallsanitäterinnen und
-sanitäter ausgebildet. Foto: DRK-Region Hannover e.V.

REGIONHANNOVER.Die Aus-
länderbehörde der Region Han-
nover hat Ende Juli neue Räum-
lichkeiten an der Akazienstraße
4 in Hannover bezogen, unmit-
telbar neben dem Hauptgebäu-
de an der Hildesheimer Straße
20. Mit dem Umzug verbessert
die Region Hannover nicht nur
die äußere Erkennbarkeit und
Erreichbarkeit der Behörde für
ihre Kundinnen und Kunden,
sondern schafft auch moderne-
re Arbeitsbedingungen für die
rund 160 Mitarbeitenden des
Fachbereichs.

Im Erdgeschoss des neuen Ge-
bäudes befindet sich ein moder-
nes Kundenzentrum für die Ein-
wohner mit Terminals zur Ter-
minanmeldung und großzügi-
gen Wartebereichen. Zudem
wurde eine neue Aufrufanlage
installiert. Für Familien gibt es
einen eigenen, abgetrennten
Wartebereich mit Stillecke, Wi-
ckelkommode und Spielmög-
lichkeiten für Kinder. Anmelde-
Tresen und spezielle Büros für
die persönliche Bearbeitung der
Anliegen befinden sich ebenfalls
im Erdgeschoss, sodass der ge-
samte Kundenverkehr barriere-
frei auf einer Ebene abläuft. Ter-
mine für die Abholung von Do-
kumenten oder den Schnell-
schalter können nun bequem
online gebucht werden, auch
die Bezahlung ist an Kassen-
automaten möglich.

Für einfache und schnell zu er-
ledigende Anliegen ist ein

Durch den regelmäßigen Wech-
sel zwischen Front- und Backof-
fice profitieren die Mitarbeiten-
den zudem von mehr Flexibilität
in ihrem Arbeitsalltag. Mit dem
Neubau setzt die Region Hanno-
ver zugleich ein nachhaltiges
Gebäudekonzept um: Statt neu-
er Flächen wird der Bereich
durch die bauliche Verdichtung
im Bestand effizienter genutzt.

Torben Klant, Dezernent für
Zuwanderung der Region Han-
nover, sagt dazu: „Mit dem Um-
zug schaffen wir für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner, aber
auch für unsere Mitarbeitenden
bessere Bedingungen. Gerade
weil viele Menschen dringend
auf unsere Dienstleistungen an-
gewiesen sind, ist esunswichtig,
ihnen kurze Wege, klare Abläufe
und einen Empfang auf Augen-
höhe zu bieten. Der neue
Schnellschalter mit Ticket-Bu-
chung sorgt dafür, dass einfache
Anliegen künftig noch zügiger
erledigt werden können und
lange Wartezeiten vor Ort ent-
fallen.“

Isabella Gifhorn, Dezernentin
für Baumanagement der Region
Hannover, sagt: „Mit dem neu-
en Standort zeigen wir, dass mo-
derne Verwaltung und nachhal-
tiges Bauen zusammengehören.
Statt neue Flächen zu versiegeln,
haben wir ein Gebäude geschaf-
fen, das den Bedürfnissen unse-
rer Einwohner*innen gerecht
wird – barrierefrei, modern und
gut auffindbar.“

Schnellschalter eingerichtet.
Dort können unter anderem fol-
gende Anliegen erledigt wer-
den: Übertrag der Niederlas-
sungs- oder Aufenthaltserlaub-
nis bei neuem Pass, Verlänge-
rung von Fiktionsbescheinigun-
gen oder Gestattungen mit
einer Gültigkeit von weniger als
einer Woche, Änderungen von
Namen oder Wohnort auf auf-
enthaltsrechtlichen Dokumen-
ten, Abgabe von Unterlagen,

Aktivierung der Online-Aus-
weisfunktion und Aufnahme
von Verlustanzeigen.

Nicht am Schnellschalter
möglich sind dagegen zum Bei-
spiel die Verlängerung oder Er-
teilung von Aufenthalts- und
Niederlassungserlaubnissen, die
Ausstellung von Verpflichtungs-
erklärungen für den Integra-
tionskurs sowie die Verlänge-
rung von Gestattungen, Fiktio-
nen oder Duldungen.

Die Region Hannover betont:
Der Schnellschalter ist aus-
schließlich über eine vorherige
Ticket-Buchung für das jeweili-
ge Anliegen erreichbar. Die Ti-
ckets können jederzeit online
unter onlinetermine.hannit.de/
regionhannover gebucht wer-
den.

Das neue Gebäude trennt öf-
fentliche und nicht-öffentliche
Bereiche sowie Front- und Back-
office konsequent voneinander.

Umzug: Der Erste Regionsrat Jens Palandt (von links), Fachbereichsleitung Ilka Cohrs und Toben Klant,
Dezernent für Zuwanderung, stehen vor dem neuen Fachbereich für Zuwanderung und Integration an
der Akazienstraße. Region Hannover/Philipp Westphal

REGION HANNOVER. Für 21
junge Menschen, ihre Familien
und das Rote Kreuz in der Region
Hannover ist das ein besonderer
Tag gewesen: Der zehnte Ausbil-
dungsjahrgang der Notfallsanitä-
terinnen und Notfallsanitäter hat
bei einer feierlichen Veranstal-
tung einen würdigen Abschluss
gefunden.

Das Rote Kreuz würdigte die
Leistungen seiner Auszubilden-
den, die nach drei Jahren nun
bereit sind, als vollwertige Fach-
kräfte imRettungsdienstVerant-
wortung zu übernehmen. Be-
sonders erfreulich: 20 der 21 Ab-
solventinnen und Absolventen
werden auch künftig das enga-
gierte Team des DRK an den Ret-
tungswachen verstärken.

„Wir feiern den erfolgreichen
Abschluss einer intensiven, for-
dernden und prägenden Ausbil-
dungszeit“, resümierte Anton
Verschaeren, Vorstandsvorsit-
zender des Roten Kreuzes in der
Region Hannover.

Den emotionalen Höhepunkt
der Veranstaltung bildete die
feierliche Übergabe der Zeug-
nisse und die Ehrung der Jahr-
gangsbesten Christoph Alb-
recht, Kristin Stukenberg, So-
phie Wöhler und Marcel Zelazo.
Eine weitere Besonderheit: So
gab es in dieser Klasse mit Fa-
bian Malte Thiedemann zum
Beginn des zweiten Lehrjahres
erstmals einen Auszubildenden,
der mit verkürzter Ausbildung
eingestellt wurde.

IHR REGIONALER FLEISCHER

außerdem zusätzlich jede Woche:

Wochenangebote imWerksverkauf
- Ludwig-Erhard-Straße 25 - Gewerbegebiet Pattensen -

gültig vom 11.08. - 15.08.2026

Ir
rt
üm

er
vo

rb
eh

al
te
n

1 kg Thüringer Mett
mit 10 Brötchen
und einer Zwiebel

jeden Mittwoch

nur | 10,00 €

10% auf das
gesamte

Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden Dienstag

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

www.gramann-ahrberg.de

Schweinenacken
am Stück
ohne Knochen

Hähnchen-
Asia-Pfanne
fertig gewürzt

Riesen-Currywurst
unser Top-Seller

0,79 €100 g

2,29 €100 g

7,50 €4er-Paket

Komm zum HAZ-Familienfest!
Am 16. August

von 11 bis 17
Uhr

im Maschpa
rk.

Eintritt frei!

„Rabe Rudi“ Show

Live-Musik „Raketen Erna“

Hiphop-Tanz „Lil’People“ der Tanzschule Bothe

Präventionspuppenbühne der Polizeidirektion Hannover

Feuerwehrmodenschau

Reiter- und Hundestaffel der Polizei

Sicherheitsübungen für Groß und Klein und vieles mehr …

Aktion
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Deine Welt der Räder.

SUMMER
SALE

Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44, 68199 Mannheim. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP
*** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

907 € SPAREN

E-Trekkingbike 28“
Macina Power 625
KTM-Fahrkomfort und Top-Verarbeitung | leiser, effizienter Bosch Performance
Motor mit großer Reichweite | langlebige 9 Gang Shimano Cues Schaltung | pan-
nensichere Schwalbe Bereifung | Art.-Nr.: 133336

2892 €
UVP 3799 €

BIS 60 % SPAREN
Aktion bis zum 10. September,

nur solange der Vorrat reicht

2551 € SPAREN

3448 €
UVP 5999 €

Leicht-E-Citybike 28“
Pinniato HT Comfort
Pinion MGU | 9-Gang Automatikschaltung | GATES® Carbon-Riemenantrieb | 791
Wh Akku für enorme Reichweite | gefederte Variostütze | Magura Hydraulik-
bremsen | 100-Lux-Licht | Art.-Nr.: 134723

507 € SPAREN

Mountainbike 29“
Copperhead 3 S
Leichter Race Alurahmen | 100 mm RockShox Judy Gold RL-R Luft-
Federgabel | präzise 12 Gang Deore/XT Schaltung | innenverlegte
Züge | hydr. Scheibenbremsen | schnelle 29“ Schwalbe
Race-Bereifung | Art.-Nr.: 99196

992 €
UVP 1899 €

200 € SPAREN

City Bike 28”
City Liner RT
3-Gang Nexus Nabenschaltung mit Rücktrittbremse | formschöner, stabiler Alumi-
nium-Rahmen mit tiefem Einstieg | praktischer geflochtener Korb und Hinterrad-
gepäckträger für die Stadt | Art.-Nr.: 134836

110 € SPAREN

Kinderfahrrad 24“
Ciao
Freizeit- und Schulrad | Shimano 6 Gang Schaltung | sicherer Komforteinstieg |
Gepäckträger | LED-Licht | Schutzbleche | Art.-Nr.: 700139

299 €
UVP 409 €

201 € SPAREN

Crossbike 28“
Racer Street Cross
Schnelles Sportbike für Alltag und Freizeit | StVZO-Vollausstattung | leichtgängige
21 Gang Schaltung | Scheibenbremsen | winkelverstellbarer Vorbau |
Nabendynamo LED-Lichtanlage | Art.-Nr.: 132962

598 €
UVP 799 €

2400 € SPAREN

E-Fully 27.5/29”
Sonic EVO AM-1
Fahrstabiler, mit Fraunhofer Institut entwickelter Sonic-Rahmen | Mullet-Be-
reifung für totalen Trailspaß | 150 mm | verschleißarme 11 Gang Shimano Cues
| 4-Kolben-Bremsen | Teleskopsattelstütze | 150 kg | Schwalbe Magic Mary |
Art.-Nr.: 126169

2999 €
UVP 5399 €

707 € SPAREN

Gravelbike 28”
Ouroboros
Ikonisches Multifunktionsbike für Gravel & epische Urlaubstouren | hochwertige
40 mm Luftfedergabel | absenkbare Sattelstütze | 50 mm Maxxis Reifen | 10 Gang
mit breiter 11-48 Abstufung | Art.-Nr.: 700363

1192 €
UVP 1899 €

2336 € SPAREN

E-Universalrad 20“
Cargowagen Neo 2
Alltagsrad mit kompakten Maßen | Kiox 300 Display | Shimano 10-Gang | opt. 2.
Akku | gefederte Sattelstütze | 200 kg zul. Gesamtgewicht | inkl. Reling & Sitzkis-
sen | passend für 2 Kinder oder Lasten aller Art | Art.-Nr.: 700280

2492 €
UVP 4828 €

Smart-System

Cargoline
85 Nm | 545 Wh

Smart-System

Performance CX
85 Nm | 750 Wh

E1.9 MGU
85 Nm | 791 Wh

Smart-System

Performance
75 Nm | 625 Wh

429 €
UVP 629 €

HANNOVER Hanomag Gelände, Göttinger Straße 16 Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr | Sa 10:00 - 19:00 Uhr

21603401_002626



Verdorrte
Baumkro-
nen: Der
NABU for-
dert eine
Renaturie-
rung, damit
Wasser län-
ger in der
Landschaft
gespeichert
wird.
Foto:
Christoph
Hardt

Arnumer Feuerwehr feiert
130-jähriges Bestehen
ARNUM. Die Freiwillige Feuer-
wehr Arnum wird in diesem Jahr
130 Jahre alt. Das wird am Wo-
chenende von Freitag bis Sonn-
tag, 11. bis 13. September, groß
gefeiert. Für alle drei Tage gilt ein
freier Eintritt für alle Interessier-
ten. Los geht es am 11. Septem-
ber um 16.30 Uhr mit der Aufstel-
lung in der Nähe vom Festplatz,
Für 17 Uhr ist eine Kranzniederle-
gung am Ehrenmal geplant. Die
feierliche Eröffnung mit Kom-
mers startet um 18.30 Uhr. An-
schließend ist Party im Zelt mit DJ
Spätheimkehrer.

Die Eröffnung ist am 12. Sep-
tember um 12 Uhr auf dem Fest-
platz. Ab 12.30 Uhr erfolgt der
Empfang anderer Wehren. Der
Festumzug mit den Feuerwehr-
Musikzügen und dem Fanfaren-
Corps Laatzen startet um 14 Uhr.
Die Route: Tal der Büffel – Lud-
wig-Windthorst-Straße – Laub-
eichenfeld – Hohes Feld – Müh-

lenweg – Gartenstraße – Solling-
straße – Bockstraße – Mouline-
auxplatz.

Ab 15 Uhr können alle Interes-
sierten einen Überschlags- und
Rettungssimulator ausprobieren
und dabei die Selbstrettung aus
einem auf dem Dach liegenden
Fahrzeug erleben. Ebenfalls ab
etwa 15 Uhr sind ein Konzert der
Feuerwehr-Musikzüge und eine
Showeinlage des Fanfaren-Corps
Laatzen geplant. Ab 20 Uhr ist
wieder Party im Zelt mit DJ Toine.

Am 13. September beginnt das
Katerfrühstück mit musikalischer
Begleitung durch DJ Björn um
11.30 Uhr. Karten dafür sind bis
28. August online unter kar-
ten.fw-arnum.org erhältlich.
Frühschoppen und Party mit DJ
Björn beginnt um 13 Uhr. Ab 14
Uhr bis etwa 18 Uhr ist das VGH-
Brandschutzmobil vor Ort. Es
folgt der Ausklang des Fests im
Zelt.

Besondere Dienstage
HEMMINGEN.Der DRK-Ortsver-
ein Hemmingen setzt im August
seine Reihe „Der besondere Diens-
tag“ fort. Die Treffen beginnen je-
weils um 15 Uhr. Am Dienstag,
11. August, kommen die Teil-
nehmenden bei Martina Wag-
ner, Deveser Straße 11, zusam-
men. Besprochen werden die
Vorbereitungen für das Stadt-
fest, darunter Kuchen- und Hel-
ferlisten sowie die Auftritte von
Chor und Tanzgruppe. Außer-
dem geht es um das vierte Quar-
tal und die Weihnachtsfeiern

2026. Am Dienstag, 18. August,
werden im Gemeindesaal der
Trinitatiskirche Arbeiten für den
Weihnachtsmarkt angefertigt.
Da der Bürgersaal gesperrt ist,
findet das Treffen am Dienstag,
25. August, ebenfalls im Ge-
meindesaal der Trinitatiskirche
statt. Geplant sind Kaffee und
Gespräche. Zudem werden üb-
rig gebliebene Kuchen vom
Stadtfest verzehrt. Kuchenplat-
ten und Behälter können an die-
sem Nachmittag abgeholt wer-
den.

Trocknet Niedersachsen aus?
NABU fordert konsequente Renaturierung als Schutz vor Hitze und Wasserknappheit
REGION HANNOVER. Ausge-
trocknete Böden, überhitzte
Gewässer und sinkende Was-
serstände setzen Mensch und
Tier in Niedersachsen zuneh-
mend unter Druck. Das sagt der
NABU Niedersachsen. Beson-
ders deutlich werde die ange-
spannte Lage unter anderem an
der Okertalsperre im Harz, de-
ren Wasserstand so niedrig ist
wie noch nie zuvor in einem Juli.
Für den NABU ist das kein kurz-
fristiges Extrem, sondern ein un-
übersehbares Warnsignal der
Klimakrise. Der Landesverband
fordert deshalb, die Renaturie-
rung von Mooren, Flüssen und
Auen deutlich zu beschleuni-
gen, damit Wasser wieder län-
ger in der Landschaft gespei-
chert werden kann.

„Unsere geschwächten Land-
schaften stoßen immer schnel-
ler an ihre Grenzen“, warnt La-
min Neffati, Pressesprecher des
NABU Niedersachsen. „Die
Grundwasserstände sinken,Ge-

wässer erwärmen sich und ver-
lieren Sauerstoff. Das Fischster-
ben im Steinhuder Meer und im
Maschsee führen uns Teilaspek-
te der dramatischen Folgen be-
reits bildlich vor Augen.“

Mit der anhaltenden Trocken-
heit wächst auch die Gefahr von
Wald- und Flächenbränden. Die
schweren Feuer in Spanien und
Frankreich zeigen laut Neffati,
wie schnell Brände bei großer
Hitze und ausgetrockneter Ve-
getation außer Kontrolle gera-
ten und ganze Regionen bedro-
hen können. Auch in Deutsch-
land steigt das Risiko mit jedem
Tag ohne Niederschlag.

Besonders gefährdet sind tro-
ckene Wälder, Moore, Wiesen
und Böschungen. Die Brände
bedrohen nicht nur Menschen,
Siedlungen und Infrastruktur,
sondern auch wertvolle und ein-
zigartige Lebensräume. Viele
Tiere können den Flammen
nicht rechtzeitig entkommen.
Die Überlebenden verlieren

Nahrung, Rückzugsorte und
Brutstätten.

Wie schwer Hitze und Tro-
ckenheit eine Region treffen,
hängt laut NABU entscheidend
davon ab, wie viel Wasser ihre
Landschaft speichern kann. In
Niedersachsen fließen Nieder-
schläge vielerorts noch immer
zu schnell ab. Entwässerte Moo-
re, begradigte Flüsse, abge-
trennte Auen und versiegelte
Böden verschärfen den Wasser-
mangel. Gleichzeitig schwä-
chen sie den natürlichen Schutz
vor Hitze, Dürre und Starkregen.

„Die wirksamste Antwort auf
Hitze und Trockenheit ist die Re-
naturierung unserer Landschaf-
ten“, betont Neffati. „Wieder-
vernässte Moore, lebendige
Auen und naturnahe Gewässer
speichern Wasser, kühlen ihre
Umgebung und stabilisieren
den natürlichen Wasserhaus-
halt. Davon profitieren Men-
schen, Tiere und ganze Ökosys-
teme.“

Der NABU Niedersachsen
fordert deshalb, die EU-Wie-
derherstellungsverordnung
konsequent umzusetzen.
Moore müssen wiederver-
nässt, Flüsse und Auen renatu-
riert, Feuchtgebiete geschützt
und unnötig versiegelte Flä-
chen zurückgebaut werden.
Nur so kann Wasser länger in
der Landschaft verbleiben und
Extremwetterlagen können
abgepuffert werden.

„Die nächste Hitzewelle kön-
nen wir nicht verhindern. Wir
können aber verhindern, dass
sie auf eine immer stärker aus-
getrocknete Landschaft trifft“,
betont Neffati. „Niedersach-
sen muss Wasser endlich dort
zurückhalten, wo es gebraucht
wird. Die Politik muss den Auf-
trag der EU ernst nehmen und
die Renaturierung entschlos-
sen vorantreiben. Es geht um
unsere Wasserversorgung,
unsere Gesundheit und den Er-
halt der biologischen Vielfalt.“

Kaffeetafel startet
am 12. August
HEMMINGEN. Der DRK-Orts-
verein Hemmingen lädt nach der
Sommerpause wieder zur Senio-
renkaffeetafel im Feuerwehr-
haus Harkenbleck ein. Das
nächste Treffen findet am Mitt-
woch, 12. August, von 15 bis 17
Uhr statt. Ein weiterer Termin ist
Mittwoch, 26. August. Die Kaf-
feetafel wird im zweiwöchentli-
chen Rhythmus angeboten. In-
formationen erteilt Christel
Klauke unter 0173/4973172.

Jazzkonzert
im bauhof
HEMMINGEN.Die Old Virginny
Jazzband ist amSonntag,6. Sep-
tember, um 16 Uhr zu Gast im
Hemminger bauhof. Die Gruppe
präsentiert „Jazz der alten Schu-
le“. Seit 1985 jazzen die Musiker
zusammen. Nur Rainer Top
(Trompete) und Uli Petersen
(Posaune) sind von den Grün-
dungsmitgliedern noch dabei.
Ben Trutz (Gitarre), Thomas
Schäf (Saxofon) und Elkmar
Winter (Bass) sind inzwischen
neu dabei.

Der Eintritt kostet 16 Euro.
Karten sind jederzeit im Internet
unter www.bauhofkultur.de er-
hältlich.

Spiele im
Bürgersaal
HEMMINGEN.Unter dem Mot-
to „Das Leben ist bunt – Spiele
auch!“ veranstaltet der DRK-
Ortsverein Hemmingen don-
nerstags einen Spielenachmit-
tag.

Von 14.30 bis 17 Uhr werden
im Bürgersaal neue Spiele aus-
probiert sowie bekannte Kar-
ten-, Würfel- und Brettspiele ge-
spielt. Gäste können zunächst
an einer Schnupperstunde teil-
nehmen. Weitere Informationen
gibt Martina Kreuzer unter Tele-
fon 0176/46522510.

Gymnastik für den Rücken
LAATZEN. Die Turnabteilung
der SpVg Laatzen nimmt nach
den Sommerferien ihre Wirbel-
säulengymnastik wieder auf.
Der Kurs beginnt am Mittwoch,
19. August, um 17 Uhr in der
kleinen Halle der Schule Alte

Rathausstraße in Alt-Laatzen.
Bei einer neuen Übungsleiterin
stehen Übungen zur Kräftigung
der Wirbelsäule und des gesam-
ten Körpers auf dem Programm.
Weitere Informationen gibt Bir-
git Siemer unter 0179/2994008.

Führung über Nutzpflanzenacker
PATTENSEN. Die BUND-Acker-
gruppe lädt für Sonntag, 9. Au-
gust, um 11 Uhr zu einer Füh-
rung über den Nutzpflanzen-
acker am Redener Weg in Pat-
tensen-Mitte ein. Dieser befin-
det sich neben dem Gemüsebeet
und gegenüber der Kläranlage.
Die Gruppe erhält vom Ausster-
ben bedrohte und nicht zugelas-
sene Gemüsesorten, darunter

etwa 60 verschiedene Tomaten-
sorten, Busch- und Stangenboh-
nen, Wasser- und Honigmelo-
nen, Mais und Kürbis. Interes-
sierte erhalten auf Wunsch Tipps
zu Pflanzmöglichkeiten. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bei Starkregen oder Gewit-
ter fällt die Führung aus. Weitere
Informationengibtes im Internet
unter bund-region-hannover.de.

Telekom plant Glasfaserausbau in
Grasdorf und Rethen
LAATZEN. Die Telekom will im
dritten Quartal 2026 mit dem
Ausbau eines Glasfasernetzes in
Grasdorf und Rethen beginnen.
Nach Angaben des Unterneh-
mens sollen rund 7700 Haushal-
te und Betriebe angeschlossen
werden. ImVorfeld sollenautori-
sierte Vertriebsmitarbeiter im

Ausbaugebiet unterwegs sein
und Anwohner beraten. Sie tra-
genTelekom-Kleidungundmüs-
sen sich mit Lichtbildausweis
und Autorisierungsschreiben
ausweisen können. Die Perso-
nalnummer lässt sich unter der
Telekom-Hotline 0800 /
3309765 überprüfen.

Bewegung hält fit
HEMMINGEN. Der DRK-Orts-
verein Hemmingen bietet meh-
rere regelmäßige Bewegungs-
angebote für ältere Menschen
an. Die Seniorengymnastik fin-
det dienstags von 9.30 bis 10.30
Uhr im Bürgersaal des Rathauses
statt. Auskünfte erteilt Britta Ho-
ge unter Telefon (0511) 760 83
13 oder per E-Mail an brittaho-
ge.mut@gmail.com. Qi Gong
für Senioren steht freitags von
11 bis 12 Uhr ebenfalls im Bür-

gersaal auf dem Programm. In-
formationen gibt Britta Hoge
unter Telefon (0511) 760 83 13.
Beim „Tanzspaß am Markttag“
wird donnerstags von 9.30 bis
10.30 Uhr der Marktbesuch mit
gemeinsamer Bewegung ver-
bunden. Treffpunkt ist der Ge-
meindesaal der Trinitatiskirche.
Ansprechpartnerin ist Carolin
Birkholz, Telefon
0152/23506355, E-Mail caro-
lin_139@hotmail.nl.

SoVD-Vortrag zur Altersrente
REGIONHANNOVER. In einem
kostenfreien Online-Vortrag am
Donnerstag, 27. August, infor-
miert der Sozialverband
Deutschland (SoVD) in Nieder-
sachsen umfassend zu verschie-
denen Arten der Altersrente.

Die Veranstaltung zum Thema
„Altersrenten: Welche steht mir
zu? Und reicht sie später zum Le-
ben?“ mit dem Referenten Kai
Bursie findet von 16 bis 17.30
Uhr online per Zoom statt. Eine

Anmeldung ist bis zum 24. Au-
gust per E-Mail an weiterbil-
dung@sovd-nds.demöglich. Per
E-Mail erhalten angemeldete
Personen spätestens am Tag des
Vortrags einen Zoom-Teilnah-
melink.

2 Mehr Informationen zur digita-
len SoVD-Vortragsreihe und wei-
teren geplanten Vorträgen, gibt
es im Internet unter www.sovd-
nds.de.

Jetzt reinhören

wie die Regierung hinter den Kulissen tickt.

Der Politik-Podcast mit
Dunz, Lamby und Quadbeck

Wenn Sie wüssten...

Save the date:
Unser Sommerfest!

Die DRK-Tagespflege Ingeln-Oesselse
feiert auch in diesem Jahr wieder ihr
Sommerfest – und Sie sind ganz herzlich
eingeladen! Das müssen Sie wissen:

ǰ Freitag, 21. August
🕓 ab 14.30 Uhr
🏠 Garten vom Stümpelhof

(Dorfbrunnenstr. 19, 30880 Laatzen)
🍴 Grillstation mit Bratwurst und

Salaten, kalte Getränke inklusive
🎵 Musik-Act für perfekte Stimmung
🤩 Eintritt frei

Wir freuen uns auf Sie!

über die
Tagespflege:

19516901_002626

20951501_002626
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HANNOVER,
das ist dein Ergebnis!
Die große Umfrage der HAZ ist beendet.
Auf HAZ.de/kompass gibt es die
Auswertung jetzt online!

Hier gehts
direkt zu den
Ergebnissen.

22223001_002626



LESERREISEN
Fussballreisen 2026

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Veranstalter: Pülm Reisen GmbH, www.puelmreisen.de

BUCHUNG UND BERATUNG (Montag – Freitag 9.00 –16.00 Uhr): Pülm Reisen GmbH // Kennwort: 3061 // Tel.: (05384) 96060

Borussia
Dortmund –
Hamburger SV
Bundesliga Fußball LIVE

Erleben Sie die einmalige Atmosphäre bei einem
Heimspiel der Borussia im Signal Iduna Park gegen
den Hamburger SV - ein echter Bundesliga-Klassiker.
Die schwarzgelbe Macht im Revier erwartet Sie und
lassen Sie sich von der Stimmung vor Ort begeistern.
Die Gelbe Wand, eine unerschütterliche Mauer aus Lei-
denschaft, vereint die Fans und verwandelt das Signal
Iduna Park in ein Tollhaus der Begeisterung.

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im guten
Hotel Sheraton Essen****

✓ Inkl. City-Tax Essen
✓ Eintrittskarte Sitzplatz Kat. Kurve/Oberrang/Hinter-
tor/Gästebereich für das Bundesliga-Spiel im Signal
Iduna Park Stadion Dortmund voraussichtlich
Sa. 29.08.26 um 18.30 Uhr* (Spieländerung möglich)

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag.............................................. € 45

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF:
Sa. 29.08.– So. 30.08.2026

Deutschland –
Niederlande
Live erleben!
UEFA Nations League Olympiastadion Berlin

Seien Sie dabei, wenn Jürgen Klopp erstmals als
Bundestrainer die deutsche Nationalmannschaft
im traditionsreichen Olympiastadion Berlin auf das
Spielfeld führt.Wenn Flutlicht das Olympiastadion in
eine einzigartige Atmosphäre taucht und zwei große
Fußballnationen aufeinandertreffen!

Leistungen:✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis
Hannover ✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet
im guten Mittelklassehotel im Zentrum von Berlin
✓ Inkl. City-Tax Berlin ✓ Transfer vom Hotel zum
Olympiastadion und nach Spielende zurück zum Hotel
✓ Eintrittskarte zum UEFA Nations League-Länderspiel
Deutschland – Niederlande im Olympiastadion Berlin
(Sitzplatz Kategorie Kurve/Oberrang/Hintertor) am
Mo. 16.11.26 um 20.45 Uhr* (Spieländerung möglich)

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag.............................................. € 70
Aufpreis Ticket auf der Geraden
(Haupt- oder Gegentribüne)..................................... € 45

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF:
Mo. 16.11. – Di. 17.11.2026

Borussia
Dortmund –
Werder Bremen
Bundesliga Fußball LIVE

Erleben Sie die einmalige Atmosphäre bei einem
Heimspiel der Borussia im Signal Iduna Park gegen
Werder Bremen. Die schwarzgelbe Macht im Revier
erwartet Sie und lassen Sie sich von der Stimmung vor
Ort begeistern. Der Signal Iduna Park ist ein Tempel des
Fußballs. Hier verschmelzen die Klänge der Gesänge mit
dem Jubel der Fans und schaffen eine Atmosphäre, die
selbst den härtesten Gegner erzittern lässt.

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im guten
Hotel Sheraton Essen****

✓ Inkl. City-Tax Essen
✓ Eintrittskarte Sitzplatz Kat. Kurve/Oberrang/Hinter-
tor/Gästebereich für das Bundesliga-Spiel im Signal
Iduna Park Stadion Dortmund voraussichtlich
Sa. 10.10.26 um 15.30 Uhr* (Spieländerung möglich)

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag..................................................€ 45

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF:
Sa. 10.10.– So. 11.10.2026

Reisetermin 3-Tage-Reise/ÜF:
Fr. 16.10.– So. 18.10.2026

FC Bayern
München –
RB Leipzig
Bundesliga Fußball LIVE

Erleben Sie mit uns einen Tag voller Spannung in der
Allianz Arena! Entdecken Sie München von seiner schöns-
ten Seite: Neben der elektrisierenden Atmosphäre in der
Allianz Arena erwartet Sie eine spannende Stadtrundfahrt.

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ 2 Über-
nachtungen mit Frühstücksbuffet im Hotel The Rilano****
in München ✓ ca. 2 Std. geführte Stadtrundfahrt
Geschichte, Kultur & Architektur der Isarmetropole
München ✓ Eintrittskarte Sitzplatz Kat. Kurve/Oberrang/
Hintertor für das Bundesliga-Spiel in der Allianz-Arena
München voraussichtlich Sa. 17.10.26 um 15.30 Uhr*
(Spieländerung möglich - Smartphone & FC Bayern-App
mit Mailadresse Voraussetzung für Eintrittskartenversand!)
✓ Besuch in einer Münchner Traditionsbrauerei inklusive
Bierprobe

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag.................................................. € 90
City-Tax vor Ort zahlbar
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BUCHBAR BIS 28.08.2026
Ihr

Reisepreis ab

€359
pro Person

im DZ

BUCHBAR BIS 10.08.2026

Ihr
Reisepreis ab

€359
pro Person

im DZ BUCHBAR BIS 21.09.2026
Ihr

Reisepreis ab

€459
pro Person

im DZ

BUCHBAR BIS 27.08.2026

Ihr
Reisepreis ab

€389
pro Person

im DZ

Suche 4-Zimmer Wohnung

Suche 4-Zimmer Wohnung mit
Loggia in Hannover zum Kauf oder
zur Miete.

Telefonnummer: 0162/9433157

Suche 4-Zimmer Wohnung

Suche 4-Zimmer Wohnung mit
Loggia in Hannover zum Kauf oder
zur Miete.

Telefonnummer: 0162/9433157

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

Grasdorf
Ingeln
Laatzen
Pattensen
Arnum
Hemmingen

Freie Gebiete:

Laatzen
Pattensen

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Haus, Terr., Garten, Garage, Grdst.
586m², Wfl. 136m², 5Zi., 2 Bäder,
unterkellert, 420.000€ VB.
‡05137/75293
¤reinecke11@t-online.de

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Suchen Messezimmer mit U-Bahn
Anbindung zur Messe (Max. Fahrzeit
bis 20 Min) ‡ 01791492293

Mitarbeiter Fußwegreinigung/
Winterdienst Vollzeit, Teilzeit oder
Minijob, FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig Pook 0511-555033

Laatzen Mitte, zuverl. Haushaltshilfe m
Auto von solventem Ehepaar ges., ca.
10Std./Wo., gute Bezahlung, nähere
unter ‡0511/37397194

Biete Nachbarschaftshilfe an.
Handwerk, Garten o.ä. 0152/17512876

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Kaufe Motorräder ‡ (05121) 514583

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Gemeinsam mit der
Deutschen Umwelthilfe und
tausenden Menschen haben
wir das Verbot von Plastik-

tüten durchgesetzt.

Jetzt sorgen wir dafür, dass
auch das restliche Wegwerf-

Plastik verschwindet.

Gemeinsam mit der 
Deutschen Umwelthilfe und 
tausenden Menschen haben 
wir das Verbot von Plastik-

tüten durchgesetzt.

Jetzt sorgen wir dafür, dass 
auch das restliche Wegwerf-

Plastik verschwindet

|———————
——||—————————|SCHAFFENWIR.

Plastikfreie Meere?

© WDR/Fusswinkel

Mach mit. Als Fördermitglied. Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

– Es gibt kleinformatige
Wochenblätter, aber
auch großformatige
Wochenblätter

– Es gibt billige
Wochenblätter, aber auch
preiswerteWochenblätter

Wir haben Format,
ein vernünftiges
Preis-Leistungsverhältnis
und eine
kontrollierte Auflage

Waswollen
Siemehr?

Sie haben dieWahl

Angorakaninchenwerden
fürWolle ausgebeutet.
PETA.de/Angora

Danke,
dass du
Baumwolle trägst!
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Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende

Im Internet finden Sie uns unter:

www.wochenblaetter.de
hallowochenende

3756601_002626
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IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GRUNDSTÜCKE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

WOHNEN AUF ZEIT

STELLENMARKT KRAFTFAHRZEUGMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK /
GEWERBLICHE BERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

Anzeigen8 Sonnabend, 8. August 2026



Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.HAZ.de/rabatt

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10) / Burgdorf (Marktstraße 16)

373€373€
Ersparnis
in 104 Wochen

HAZ Digital inkl. Tablet –
jede Woche über
20% sparen.

Ihr
Familienbetrieb

in Laatzen

Persönliche Begleitung im Trauerfall
Bestattungsvorsorge – kostenfrei & unverbindlich
Transparente Kostenplanung
Auf Wunsch: flexible Zahlungsmodelle

0511 / 544 57 50
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar, persönlich & digital.

Karlsruher Str. 20a · 30880 Laatzen · www.bestatter-laatzen.de

erscheint jeden Sonnabend/Sonntag

hallowochenende

MADSACK Medien

Hannover GmbH & Co. KG

August -Madsack-Straße 1
30559 Hannover

www.wochenblaetter.de
E-Mail: info@wochenblaetter.de

Redaktionsleitung:
Christian Kaufer

E-Mail: redaktion@wochenblaetter.de

hallo Wochenende erscheint in Teilen

in Kooperation mit HAZ und NP

Fließtextanzeigen-Annahme:
Tel.: 0800 /1 544 233*

*kostenlose Servicenummer

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH
August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover,
Unter www.wochenblaetter.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen haben.

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen

Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Leserbriefe:
Anonyme Zuschriften werden nicht veröf-
fentlicht. Jeder Leserbrief muss mit voller
Adresse versehen und vom Einsender un-

terschrieben sein. Die Redaktion behält
sich Kürzungen unter Berücksichtigung

der presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte

und Fotos sind urheberrechtlich geschützt.
Die Übernahme und Verwendung bedarf

der schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen oder Änderungen über-

nimmt der Verlag keine Gewähr.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends,

gemeldete verteilte Auflage lt.ADA:
34.459 Exemplare (Quart. IV/2022)

Es gilt die Preisinformation 31
vom 01.01.2024

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine
kostenlosen Zeitungen« an Ihrem

Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie

auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Dachsanierung frei, Garage, Carport,
Dachrinnen, Isolierungen, Reparatur,
Fassaden/Verkleidung(0157) 33370799

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Wer kommt zur Fußpflege ins Haus?
Garbsen/Berenbostel. ‡05131/91478

Er sucht Sie zwischen 50-60 Jahre für
eine feste Beziehung. 0152-07143712

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Gartenpfl./Heckenschn.0172 1790101

Großer Sommerankauf!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Ankauf Modelleisenbahn
alle Spuren‡ 0151 1795 7706

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Sommer 30% Rabattaktion. Terr., Blk.,
Treppenabdichtung + Stein, Teppich,
Keller, Innen- u. Außenabdichtung.
Firma U. Meinhardt ‡ (0176) 4757046
www.um-gebaudesanierung.de

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Gartenpflege inkl Ents.017641467766

Entrümp. & Kleintrans. (0163)9134970

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Bordercollie-Welpen mit Papiere, 12
Wo. alt, 2x geimpft, gechipt, versch.
Farben, suchen ab sofort ein neues
Zuhause. ‡0173-8732466

Grömitz Fischerstr., gemütl. FeWo für
2-3 P., Balkon, Garage, Termine frei
‡ 01 57/33 86 88 68 AB

Newsletter-Anmeldung unter: haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

IMMER
MIT DABEI!

UNSER TIPP:

Verschenken

Sie Ticket-

Gutscheine!

Kein Event
mehr verpassen.

Helfen Sie mit einer
Kranich-Patenschaft!
Schützen Sie mit uns diesen
beeindruckenden Vogel und
seine Zugrouten.

NA
BU

/W
.R
ol
fe
s

NABU.de/kranich-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Eine
Patenschaft

können Sie auch

verschenken!

Eleganter Tänzer s
ucht liebevolle

Partnerin für lebenslanges G
lück.

Tel.: 030.284984-15
74

MEIN
ERBE
WILDNIS
IHRE INITIATIVE, UM ARTEN UND VIELFALT
NACHHALTIG ZU BEWAHREN

Mit dem Nachlass
Gutes tun
Bestellen Sie kostenfrei den
Testament-Ratgeber
„Mein CARE-Paket für die Zukunft“:
0228 97563-25, vererben@care.de
www.care.de/vererben

Jetzt spenden!
drk.de/spenden

Gemeinsam helfen.
Vor Ort und weltweit.

Hilfe, die
ankommt.

Die aktuelle
Wochenendzeitung

21006901_002626

9018101_002626

37788001_002625

22419901_002626

22809001_002626

22419001_002626

21706601_002626

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN TIERMARKT REISEMARKT

REISEMARKT
DEUTSCHLAND

OSTSEE
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LAATZEN
HEMMINGEN
PATTENSEN

Rätselspaß amWochenende



interaktiven Elementen das Pu-
blikum begeistert. Erstmals zu
sehen ist außerdem „Flower-
Power“ – eine monumentale
Stahlblume aus recycelten Mo-
torhauben, die ihre Vorführung
mit einem spektakulären Feuer-
finale beendet. Einweiterer Pub-
likumsmagnet ist die „Voltro-
nics“-Show. Bis zu drei Meter
lange Blitze schießen synchron
zurMusikdurchdie Luft undver-
schmelzen mit Laseranimatio-
nen zu einer eindrucksvollen
Live-Performance.
Ebenfalls wieder dabei sind

die beweglichen „Tamulimoba
Rose“-Installationen von Ralf
Herting, die zu den beliebtesten
FotomotivenderMaker Faire ge-
hören. Action verspricht die Are-
na der German Roboteers Asso-
ciation, in der sich ferngesteuer-
te Kampfroboter packende Du-
elle liefern. Durch die Hallen rol-
len außerdem die originalge-
treuen R2-D2-Droiden des R2
Builders Club – ein Highlight
nicht nur für Star-Wars-Fans.
Weitere spannende Projekte

bereichern das Programm der
Maker Faire: Ein autonomer
Weltraum-Rover eines Studen-
tenteams der Tschechischen
Technischen Universität in Prag
und der kindgerechte ExoMy-
Roboter zeigen, wie vielseitig
moderne Robotik sein kann. Er-
gänzt wird das Angebot durch
außergewöhnliche Musikinst-
rumente aus dem3D-Druck. Be-

sucher können interaktive
Klanginstallationen und modu-
lare Instrumente selbst auspro-
bieren und bei kurzen Live-Per-
formances erleben, welche
kreativen Möglichkeiten inno-
vative Technik eröffnet. Gerade
dieser offene Austausch macht
den besonderen Charakter des
Festivals aus und begeistert seit
Jahren Familien ebenso wie
Technikfans und erfahrene Tüft-
ler.
Kinder und Jugendliche ler-

nen spielerisch Programmieren,
erste kleine Roboter zusammen-
zubauen, Löten und dabei die

Auch für
die jungen
Besucher der
Maker Faire
gibt es viel
zu bestaunen.
Foto: Christian
Behrens
(Archiv)

Gleichzeitig steigen die Kos-
ten für Personal, Energie und
Versorgung. Einrichtungen
kämpfen um eine auskömmli-
che Finanzierung, Pflegebedürf-
tige und ihre Familien mit wach-
senden Eigenanteilen. Während
in der Stadt vielerorts noch
Wahlmöglichkeiten bestehen,

drohen vor allem imUmland län-
gere Wege und Versorgungslü-
cken.DochPflegedarf keine Fra-

ge desWohnorts oder des Geld-
beutels werden. Die entschei-
dende Frage lautet deshalb:Wie

Ärztemangel und Pflegenotstand
Der NP-Kandidatencheck zur Regionspräsidentenwahl beschäftigt sich mit dem Thema Medizin und Pflege

REGIONHANNOVER.Die Pfle-
ge und die medizinische Versor-
gung in der Region Hannover
stehen vor einer ihrer größten
Bewährungsproben. Immer
mehr ältere und chronisch kran-
ke Menschen benötigen Unter-
stützung – doch schon heute
fehlen Fachkräfte in Pflegehei-
men, ambulanten Diensten,
Arztpraxen und Krankenhäu-
sern. Viele Beschäftigte arbeiten
unter enormemZeitdruck, in be-
lastenden Schichtsystemen und
mit immer weniger Raum für
das, worauf es eigentlich an-
kommt: persönliche Zuwen-
dung und eine verlässliche Be-
treuung.

Stellen sich Ihren Fragen:
Mizgin Çiftçi (Die Linke),

Oliver Junk (CDU),
Sinja Münzberg (Grüne),

Eva Bender (SPD)
und Robert

Reinhardt-Klein (FDP).
Foto: NP

kann gute Pflege in der gesam-
ten Region auch künftig erreich-
bar, bezahlbar und menschlich
bleiben?
Bei derWahl derRegionspräsi-

dentin oder des Regionspräsi-
denten am 13. September wer-
den dafür wichtigeWeichen ge-
stellt. Doch welche konkreten
Antworten haben die Kandidie-
renden? Wie wollen sie Pflege-
kräfte gewinnen und im Beruf
halten? Wie lässt sich unnötige
Bürokratie abbauen? Wer trägt
die steigenden Kosten, wenn
zugleich die öffentlichen Kassen
unter Druck geraten? Und wie
kann verhindert werden, dass
die Qualität der Versorgung da-

von abhängt, wo jemand lebt
oder wie viel Geld eine Familie
aufbringen kann? Darüber wol-
lenwir nicht nur reden–wirwol-
len nachfragen, diskutieren und
Antworten einfordern. „Hanno-
ver fragt nach – der Kandidaten-
check“ ist einegemeinsameVer-
anstaltung der Neuen Presse
und der Diakonie in Niedersach-
sen. Auf dem Podium diskutie-
ren Eva Bender (SPD), Sinja
Münzberg (Grüne), Oliver Junk
(CDU), Mizgin Çiftçi (Die Linke)
und Robert Reinhardt-Klein
(FDP).
Und Sie sind ausdrücklich ein-

geladen, sich einzumischen:
Stellen Sie Ihre Fragen, schildern

Sie Ihre Erfahrungen und sagen
Sie und, was sich in der Pflege
und Gesundheitsversorgung
dringend ändern muss.
Am Dienstag, 11. August, be-

ginnt die Veranstaltung um 18
Uhr im Stephansstift, Kirchröder
Straße 44e. Der Eintritt ist frei,
für eineAnmeldung scannen Sie
einfach mit Ihrem Handy bitte
den nebenstehenden QR-Code.
Machen Sie mit beim NP-Kan-

didatencheck. Denn die Zukunft
der Pflege betrifft uns alle.

Spektakuläre Erlebnisse
und kreative Ideen
DermagaScene-Tipp:MAKER FAIRE 2026 im Hannover Congress Centrum

Wenn meterlange Blitze im
Takt der Musik durch die

Luft zucken, ein riesiger mecha-
nischer Vogel seine Flügel
schlägt, eine monumentale
Stahlblume Feuer speit und
Kampfroboter in die Arena rol-
len, dann istwiederMaker Faire-
Zeit. Am15. und 16. August öff-
net Deutschlands größtes Do-it-
yourself-Technikfestival zum 13.
Mal seine Tore im Hannover
CongressCentrum.Besucher er-
wartet ein Wochenende voller
spektakulärer Erlebnisse, kreati-
ver Ideenund jederMengeMög-
lichkeiten zumMitmachen.
An mehr als 200 Ständen prä-

sentieren Maker, Künstler,
Handwerker, Erfinder und Tech-
nikbegeisterte ihre Projekte. Das
Spektrum reicht von Robotik,
Elektronik und 3D-Druck über
Kunst undNachhaltigkeit bis hin
zu traditionellem Handwerk.
„Die Maker Faire lebt von Men-
schen, die aus ungewöhnlichen
Ideen beeindruckende Projekte
machen“, sagt Daniel Rohlfing,
Leiter Events und Sales der Ma-
ker Faire Deutschland. „Ob
Kunst, Robotik oder Hightech –
hier wird Technik zum Erlebnis
und jeder kann mitmachen.“
ZudenHöhepunktender dies-

jährigen Veranstaltung zählt
„BuzzBird“, ein mehrere Meter
großer mechanischer Vogel, der
eigens für die Maker Faire Han-
nover gebautwurde undmit sei-
nen Flügelbewegungen und

Elektronik verstehen; Erwachse-
ne holen sich Anregungen für
eigeneProjekte.Nicht selten tüf-
teln Großeltern und Enkel ge-
meinsam – und lernen dabei
voneinander. „Unser Ziel ist es,
Menschen jeden Alters für Tech-
nik zu begeistern und ihnen die
Möglichkeit zu geben, selbst
auszuprobieren und sich inspi-
rieren zu lassen“, sagt Daniel
Rohlfing. „DieMaker Faire zeigt,
wie viel Kreativität und Innova-
tionskraft inderMaker-Commu-
nity steckt.“
Wer tiefer in technische The-

men eintauchen möchte, findet
im Future Meeting Space ein
umfangreiches Vortragspro-
gramm.Auf zweiBühnengeben
mehr als 30 Referentinnen und
Referenten Einblicke in aktuelle
Entwicklungen und außerge-
wöhnliche Projekte. Die The-
men reichen von Open Source,
Raspberry Pi, LoRa-Mesh-Netz-
werkenunddigitaler Souveräni-
tätüber3D-DruckundLasercut-
tingbis hin zunachhaltigenDIY-
Projekten.Wie inden Jahrenzu-
vor ergänzt ein YouTuber-Panel
das Programm.
Auch der Nachwuchs kann

selbst aktiv werden: Bei einer
offenen Vorrunde des Wettbe-
werbs SolarMobil Deutschland
treten selbstgebaute Solarfahr-

zeuge und solarbetriebene Ro-
boter-Dinosaurier gegeneinan-
der an. Junge Tüftlerinnen und
Tüftler habendabei dieMöglich-
keit, sich für die Deutsche Meis-
terschaft zu qualifizieren.
Zur besonderen Atmosphäre

tragen nicht nur die Aussteller
bei. Steampunker, Cosplayer
und eine Maskottchenparade
sorgen ebenso für buntes Festi-
valflair in den Hallen und im
Stadtpark wie die Foodtrucks
aus der hannoverschen Gastro-
nomieszene. Die Maker Faire
Hannover steht unter der
Schirmherrschaft der Bundes-
forschungsministerin Dorothee
Bär. Sponsor der Veranstaltung
ist erstmals der Werkzeugher-
steller Stanley Black&Decker, an
seinem Stand kann man auch
den bekannten DIY-Influencer
Brian Jakubowski (@das.le-
ben.des.brian) treffen.

2 Die Maker Faire Hannover ist
am Sonnabend, 15. August, von
10 bis 18 Uhr sowie am Sonntag,
16. August, von 10 bis 17 Uhr
geöffnet. Eintrittskarten sind
ausschließlich online und vor Ort
bargeldlos erhältlich.
Informationen zu Tickets,
Eintrittspreisen und dem voll-
ständigen Programm gibt es unter
www.maker-faire.de/hannover.

Besuchen Sie uns jetzt auch auf Instagram und Facebook!

Stadtmagazin für Hannover

magaScene_hannover MagaScene

Viele weitere, spannende News aus der lokalen Kulturszene
finden Sie in der aktuellen Ausgabe unseres Partnermediums magaScene,
monatlich frisch gedruckt und kostenlos an rund 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf www.magascene.de.

Gemeinsam für
den Biberschutz
Ehrenamtliche NABU-Biberschützer vernetzen sich
in Hannover – neuer Kurs geplant

REGION HANNOVER. Rund
ein Jahr nach dem Start des ers-
ten Ausbildungsgangs zum
NABU-Biberschützenden kamen
erstmals alle bislang ausgebilde-
ten Ehrenamtlichen in Hannover
zusammen. Im Mittelpunkt des
Treffens standen der persönliche
Austausch, die Vernetzung und
die gemeinsame Frage, wie der
Schutz des Bibers in Niedersach-
sen weiter gestärkt werden
kann. Inzwischen wurden im
Rahmen des NABU-Biberschutz-
projekts 36 Ehrenamtliche aus-
gebildet, die sich für den Schutz
des Bibers und seiner Lebensräu-
me einsetzen.
„Der Tag bot den Ehrenamtli-

chen eine tolle Gelegenheit, sich
persönlich kennenzulernen, Er-
fahrungen auszutauschen und
ihr Netzwerk weiter auszu-
bauen“, berichtet Bibi Linden,
Projektleiterin. „Die Biberschüt-
zerinnen und Biberschützer ste-
hen zwar auch über eine Mess-
engergruppeundper E-Mailmit-
einander inKontakt, für vielewar
es jedoch das ersteWiedersehen
seit dem Abschluss ihrer Ausbil-
dung. Gleichzeitig konnten sich
die Absolventinnen und Absol-
venten des ersten und zweiten
Ausbildungsdurchgangs erst-
mals persönlich begegnen.“
Diskutiert wurde unter ande-

rem, wie vorhandene Daten zu
Bibervorkommen unkompliziert
ausgetauscht werden können

und wie Ehrenamtliche mit Kon-
flikten umgehen, etwa wenn Bi-
berdämmewiederholt illegal be-
schädigt oder zerstört werden.
Am Nachmittag führte eine klei-
ne Exkursion zu einem Biberre-
vier am Vierthaler Teich nahe
dem Maschsee. „Dass es mitten
in einer Großstadt und trotz des
vielen menschlichen Trubels ein
Biberrevier gibt, hat viele Teilneh-
mende wirklich beeindruckt“,
erzählt Linden.
Am Abend öffnete der NABU

NiedersachsendieVeranstaltung
für die Öffentlichkeit und lud zu
einem besonderen Multivisions-
vortragdesNaturfotografenund
Biberexperten Christian Kut-
schenreiter ein. Gemeinsam mit
seiner Frau gelang es ihm, das
Vertrauen einer freilebenden Bi-
berfamilie zu gewinnen und sel-
tene Einblicke in deren Familien-
leben zu erhalten.
Wer sich in Niedersachsen

ebenfalls für den Biberschutz
engagieren und dem Netzwerk
anschließen möchte, ist will-
kommen. Interessierte können
sich per E-Mail an Biber-
schutz@NABU-Niedersach-
sen.de an das Projektteam wen-
den. Im Winterhalbjahr soll der
dritte Ausbildungsgang zum
NABU-Biberschützenden star-
ten. Weitere Informationen sol-
len demnächst im Internet unter
www.niedersachsen.nabu.de
veröffentlicht werden.

Netzwerktreffen: Biberschützer tauschen sich in Hannover aus.
Foto: NABU/Dr. Bibi Linden

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Comedy Allstars - Stand-Up Show
Diverse Termine: Comedy Club

Hannover-Burgdorf - HSV Hamburg
05. September 2026: ZAG-Arena

INTERIA - The Death of Great Art
06. September 2026: Bei Chez Heinz

Lukas Bärfuss - Königin der Nacht
08. September 2026: Literaturhaus

Konzert der Deu. - Türk. Kulturtage
09. September 2026: Staatsoper

maïa - Hinter Meiner Zunge
10. September 2026: Lux

HG. Butzko | Vorpremiere
11. September 2026: die hinterbuehne

Die 5te Dimension - Improtheater
12. September 2026: die hinterbuehne

Donnerstag, 29.10.2026 | Swiss Life Hall

WAHNSINN! DIE SHOW -
DIE BESTE WOLFGANG PETRY PARTY
GEHTWEITER

21795901_002626

Lokales10 Sonnabend, 8. August 2026


